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Fotografinnen und Fotografen
akz-o	 Bild von Aktueller Zeitungs- und Pressedienst
af 	 Bild im Besitz von Anette Fay
einrichtung	 Bild im Besitz der jeweiligen Einrichtung
gf	 Bild im Besitz von Gerhard Fürbaß
ms	 Bild von Matthias Schulz
partei	 Bild im Besitz der jeweiligen politischen Gruppe
privat	 Bild im Privatbesitz
stadt	 Bild im Eigentum der Stadt Ellingen
tf	 Bild von Thomas Fay
verein	 Bild im Besitz des jeweiligen Vereins

besonders trüb und grau ist er in diesem Jahr, der November. 
Der „goldene Herbst“ ist vorbei, das Winterdunkel hat Einzug 
gehalten. 
Im In- und Ausland überschlagen sich die Ereignisse, neue 
Schlagzeilen und Eilmeldungen ticken so schnell über die 
Bildschirme und in den sozialen Netzwerken, dass man fast 
nicht mehr hinterherkommt.
Ich persönlich freue ich mich in solch turbulenten und wenig 
angenehmen Zeiten immer ganz besonders auf die Vorweih-
nachtszeit. Schimmernde Lichter, flackernde Kerzen, der Duft 
nach gebrannten Mandeln, Glühwein und Bratwurst auf dem 
Weihnachtsmarkt, und wenn es ganz unfreundlich draußen 
ist, ein heißer Tee mit Lebkuchen und einer Kerze zuhause 
auf dem Sofa.
Bei allem unangenehmen „Draußen“ gibt es sie trotzdem, die 
schönen, gemütlichen, warmen und heimeligen Momente 
„Drinnen“. Wenn man es sich mit Familie und Freunden schön 
macht, oder allein die Stille und Zurückgezogenheit genießt. 
Wenn man sich darauf besinnt, dass es die kleinen Momen-
te und Ereignisse sind, über die wir uns freuen können. Und 
wenn man sich bewusst macht, dass es Dinge gibt, die immer 
gleich, aber auch immer wieder gleich schön sind.
Besinnen wir uns doch auf diese kleinen Dinge, statt auf die 
großen Ereignisse und Sensationen zu warten! Genießen wir 
das Heute, statt „morgen, nächste Woche, wenn ich in Rente 
bin…“ zu denken! Dann sind auch die feucht-kalten Winter-
tage leichter zu ertragen.
Und beginnen können wir hier mit einem Besuch des Ellinger 
Weihnachtsmarktes. Denn der ist immer einen Ausflug wert.
Ich wünsche Ihnen eine schöne Vorweihnachtszeit, fröhliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr! (af )
 
Ihre Anette Fay
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Aktueller Zeitungs- und Pressedienst 
Anette Fay	 Redaktion
Anja Fiegl	 Altenheim Ellingen
Annette Sand	 DOK Ellingen und  
	 Kath. Kirchengemeinde Ellingen
Andreas Stiepak	 Pfarrei Stopfenheim 
Elke Eibl	 Kolping Ellingen
Eveline Nitzsche	 Schützenverein Germania Ellingen
Gerhard Fürbaß	 Ehrenamtlicher Senioren-  
	 und Wohnberater
Kai Vogt 	 Freiwillige Feuerwehr Ellingen
Landratsamt Weißenburg
Maria Sailer	 Pfarrfamilie St. Georg und 
	 Ellinger Frauenkreis
Marion Eißenberger	 Kinderhaus Rappelkiste Ellingen
Marianne Koller	 Harmonie Ellingen
Matthias Obernöder	 Stadt Ellingen
Martina Plum	 Thema: Gesundheit
Matthias Schulz	 UFC Ellingen
Martina Wein Kita 	 Wurzelhaus Stopfenheim
Philipp Sand	 TSG Ellingen
Roswitha Buff	 Barockverein Ellingen
Tanja Tütken	 SPD Ellingen
Ute Gottfried	 VdK Ellingen



Ane Fay
Industriestraße 5 • 91781 Weißenburg

Telefon 09141/976 21 77 • Mobil 0151/12 40 13 95
www.ImKlartext.de • kontakt@imklartext.de
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Einleitung

Grußwort

Stadt: Ansprechpartner

Stadt: Banken

Stadt: Bekanntmachungen

Stadt: Bekanntmachungen

Stadt: Bekanntmachungen

Stadt: Bekanntmachungen

Stadt: Bekanntmachungen

Kinderhaus Rappelkiste

Kindergarten "Wurzelhaus" Stopfenheim

Kindergarten "Wurzelhaus" Stopfenheim

Altenheim St. Elisabeth

Verein: Deutschordenskapelle Ellingen

Verein: Gesangverein Harmonie

Verein: Barockverein Ellingen

Verein: KaGe Ellingen

Verein: Kolping Ellingen

Verein: UFC Ellingen

Verein: UFC Ellingen

Verein: Schützengesellschaft Eintracht Germania

Verein: Schützengesellschaft Eintracht Germania

Verein: TSG Ellingen

Verein: TSG Ellingen

Verein: VDK Ellingen

Verein: VDK Ellingen

Verein: Freiwillige Feuerwehr Ellingen

Werbung: Beckler Kälte- & Klimatechnik

Parteien: EWG Ellingen

Parteien: SPD Ellingen

Seniorenseite

Seniorenseite

Gesundheit

Veranstaltungen

Verschiedenes

Ausflug Pfarrfamilie St. Georg

Kirchenzeiten

Kirchenzeiten

Werbung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Inhalte der 43. Ausgabe:

mit dem Jahr 2024 neigt sich wieder ein ereignisreiches Jahr dem 
Ende zu, Weihnachten und der Jahreswechsel stehen vor der Tür.
Leider wir das friedvolle Weihnachtsfest überschattet von den Krie-
gen in der Ukraine und im Gazastreifen. Um so mehr wünsche ich 
Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest und be-
danke mich bei alle Ehrenamtlichen, die sich das ganze Jahr über 
für Ellingen engagieren und mit Ihren Veranstaltungen den Jahres-
kalender in Ellingen füllen, Möglichkeiten zu sportlichen, kulturel-
len, musikalischen und vielen mehr Aktivitäten bieten, kurz Ellingen 
lebenswert und besonders machen. 

Ebenso bedanke ich mich bei den 
städtischen Einrichtungen für das 
Suchen nach und Finden von Lö-
sungen, wenn Probleme auftau-
chen und den Kolleginnen und 
Kollegen im Stadtrat, in dem nach 
wie vor sachorientiert diskutiert 
wird und immer die Zukunft Ellin-
gens im Mittelpunkt steht. In Ellin-
gen zieht man nicht nur an einem 
Strang, sondern auch in die gleiche 
Richtung. (mo)
 
Matthias Obernöder 
1.Bürgermeister Stadt Ellingen

© privat

G
ru

ßw
or

t d
es

 B
ür

ge
rm

ei
st

er
s



aktuELL
4 Die Ellinger Bürgerzeitung

© ms

Ansprechpartner Stadt und VG:

Die Ellingen-App

Öffnungszeiten der VG:

Rufen Sie uns unter 09141 8658-0 an. Falls der jeweilige  
Mitarbeiter am Platz ist, erreichen Sie ihn unter der aufge-
führten Durchwahl. Ersetzen Sie das X der Telefonnummer  
09141 8658-X durch die Durchwahlziffer. (mo)

Wir laden Sie alle herzlich ein, unsere Bürger- 
App kostenlos unter www.ellingen.app 
herunterzuladen und durch Ihre Beiträge mit 
Leben zu füllen. Viel Freude beim Entdecken 
und Gestalten unserer Ellingen-App! (mo)
Kennwort: Schloss1

Montag        	 08:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag     	 08:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch      	 08:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 	 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag 	 08:00 bis 12:00 Uhr

Auch außerhalb der Öffnungszeiten ist die 
Verwaltungsgemeinschaft Ellingen regelmäßig bis 16.00 
Uhr telefonisch erreichbar. Dringende Termine sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten möglich. (mo)

Arbeitsbereich

VG-Vorsitzender und 
1. Bürgermeister 
der Stadt Ellingen	

Geschäftsstellenleiter	  

Sekretariat /  
Vorzimmer

Kämmerei 
 
 

Abgaben und  
Gebühren	

Standesamt / Versor-
gungsangelegenheiten	

Einwohnermeldeamt 

Kasse 

Lohnbuchhaltung
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Ansprechpartner

 
 
Matthias Obernöder

René Feld 	  

Tina Cibotti 
Birgit Peterwitz

Siegfried Vogl 
Carina Heerde 
Melina Welzel-Dersch 
Julia Hartmann 

Andreas Kränzlein 

Beate Menk

Kristina Schmidtlein 
Rafael Übelmesser

Martina Schrötz-Berger 
Elisabeth Kerl

Andreas Kuschel

Durchwahl (X) 
& Zimmer-Nr.

Rathaus Ellingen

Stadt: A
nsprechpartner



Ein herzliches Dankeschön allen 
Kunden und Geschäftsfreunden für die 
partnerschaftliche und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit im Jahr 2024.

Ein schönes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das kommende Jahr wünscht 
Ihnen Ihre 
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Informationen der Banken

(al)

VR Bank Ellingen
Tel. 09141 2722  |  www.rb-wug.de
Montag	 08:30 - 12:00 Uhr 
Dienstag	 geschlossen 
Mittwoch	 08:30 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 	 14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag	 08:30 -12:00 Uhr, 14:00 - 16:30 Uhr

Sparkasse Ellingen
Tel. 09171 82 - 0 
www.sparkasse-mittelfranken-sued.de
  INES - Persönlich. Digital. Vor Ort.  
  Mo - Fr von 8 - 18 Uhr
  telefonisch von Mo - Fr von 8 - 20 Uhr, Tel. s. oben
  online rund um die Uhr unter www.spkmfrs.de
  mobil über die Sparkassen-App

©  ms © ms

Raiffeisenbank EllingenSparkasse Ellingen
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Gelbe Säcke/Mülltonnen
Erst vor Kurzem durfte sich der Stadtrat auf Grund von Beschwerden 
(wieder) mit dem Thema „Rausstellen von Mülltonnen und 
Aufhängen von Gelben Säcken“ beschäftigen. Der Grund hierfür 
war die Pleinfelder Straße. Auch wenn diese jetzt der Auslöser war, 
so gilt der Lösungsweg doch für alle Gemeindebürger.
Es ist vollkommen ausreichend die Mülltonnen/Gelben Säcke am 
Vorabend der Abholung an die Straße zu bringen. Sollte es im 
Ausnahmefall mal nicht möglich sein, dies „erst“ am Vorabend der 
Abholung zu erledigen, gibt es bestimmt einen netten Nachbarn, 
der diese Aufgabe für einen erledigt. Einfach mal fragen, bzw. 
höflich bitten.
Diese einfache Änderung in der Handhabung trägt sehr zu einem 
besseren Erscheinungsbild unserer schönen Stadt bei.
Ich bitte um zukünftige Beachtung.
Das „Aufhängen“ der Gelben Säcke in den Baumschutzgittern ist 
zwar nicht besonders hübsch, meiner Meinung nach aber besser, als 
dass die Gelben Säcke durch die Straßen geweht werden. Vor allem, 
wenn sie frühestens am Vorabend der Abholung rausgebracht 
werden.

Grundsteuer
Die Änderung der Grundsteuerberechnung sorgt nicht nur für viel 
Arbeit, sondern auch für hitzige Diskussionen: Deshalb nutze ich die 
Möglichkeit hier, um das grundsätzliche Verfahren kurz darzustellen 
und evtl. Fragen bereits im Vorfeld zu beantworten.
Die Grundsteuerberechnung in Ihrer bisherigen Form wurde vom 
Bundesverfassungsgericht 2018 als rechtswidrig erklärt. 
Daher war eine Neufassung notwendig.
Seit 01.01.22 gilt das Bayerische Grundsteuergesetz. Ab dem 
01.01.25 muss die Grundsteuer nach dem neuen Gesetz erhoben 
werden. Hier jetzt das Schema, von der Erfassung, Berechnung, 
Neufestsetzung:

Aus diesem Schema ist herauszulesen, dass:
	 Der Steuerbürger seine Grundsteuerklärung bis zum 

	 30.04.23 beim Finanzamt abgeben musste

Grundsteuer

© stadt

Grundsteuer

	 Das Finanzamt aus diesen Daten den Grundsteuer- 
	 messbetrag (auf Grundlage der neuen Gesetzgebung)  
	 errechnet hat, den Bescheid an den Steuerbürger  
	 versendete und den Städten und Gemeinden mitteilte.
	 Die Städte und Gemeinden nehmen diesen Grundsteuer- 

	 messbetrag und multiplizieren ihn mit dem (neuen)  
	 Hebesatz (für die Festlegung der Höhe ist der Gemeinde- / 
	 Stadtrat zuständig).
	 Die Gemeinden versenden den Grundsteuerbescheid,  

	 der neben der Grundsteuerhöhe auch die  
	 Zahlungstermine enthält

Des Weiteren ist herauszulesen, wohin Fragen zu stellen sind, 
wenn etwas nicht passt:
	 Für die Festlegung des Grundsteuermessbetrags ist das  

	 Finanzamt zuständig, dementsprechend auch für eine  
	 Berichtigung
	 Für einen (unwahrscheinlichen) Berechnungsfehler vom  

	 Messbetrag zur Grundsteuer die Gemeinden/Städte
Grundsätzlich ist noch zu ergänzen, dass die Landes- und 
Bundespolitik eine möglichst aufkommensneutrale Umstellung 
der Grundsteuersysteme versprochen hat. Das bedeutet NICHT, 
dass bei jedem einzelnem die Grundsteuer gleich bleibt (was bei 
veränderter Gesetzesgrundlage auch nicht möglich sein kann), 
sondern dass die Gemeinde/Stadt nach Umsetzung der Reform ihr 
Grundsteueraufkommen in etwa stabil hält. Letzteres ist durch eine 
Anpassung der Hebesätze möglich.
Soweit die Theorie.
In der Praxis sieht es so aus, dass nicht für alle Grundstücke neue 
Grundsteuermessbeträge vorliegen (derzeit ca. 90%) und das auch 
nicht alle Grundsteuererklärungen richtig abgegeben wurden. Auf 
Grund dieser Unwägbarkeiten werden nicht nur 2024 die Hebesätze 
angepasst werden müssen, sondern auch in den Folgejahren ein 
Nachjustieren notwendig sein. (mo)
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Der Umbau ist fast abgeschlossen, der Umzug soll zum 
Jahreswechsel/Anfang nächsten Jahres erfolgen. Ein 
realistisches Ziel, da jetzt das Problem der sicheren und 
leistungsstarken Einbindung der IT in die IT des Rathauses 
gelöst scheint. Anfang August war es jetzt endlich soweit, die 
letzten Probleme bei der IT-Einbindung waren gelöst. Dann 
erfolgte der Umzug vom Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt, 
den Gebühren und Abgaben (Steueramt), sowie des 
Höttinger Bürgermeister´s in die renovierten Räume. Als 
nächstes wird noch das Standesamt, Ordnungsamt, und die 
Straßenverkehrsbehörde folgen.

Das bedeutet, dass folgende Anliegen jetzt in den Räumen 
der ehemaligen Sparkasse erledigt werden können:

Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt:
	 An-, Um- und Abmeldungen (bei Umzug)
	 Beantragung von Ausweisdokumenten
	 Beantragung von Führungszeugnissen
	 Fundsachen
	 Fischereischeine
	 Meldebescheinigungen
	 Gewerbe An-, Um- und Abmeldungen
	 Rentenanträge (leider können wir hier derzeit nur bedingt  

	 unterstützen, Herr Übelmesser wird im Laufe des nächsten  
	 Halbjahres die notwendigen Schulungen besuchen um  
	 Ihnen diesen Service wieder in gewohnter Art und Weise  
	 zur Verfügung stellen zu können)

Steueramt:
	 Grundsteuer
	 Gewerbesteuer

Der Umbau der ehemaligen Sparkasse zur Verwaltung

© ms

Sparkasse Ellingen

	 Hundesteuer
	 Wasser- und Kanalgebühren
	 Müllgebühren (inkl. Gebührenmarken) derzeit noch,  

	 wird voraussichtlich im Laufe des nächsten Jahres direkt  
	 vom Landratsamt erledigt.

Standesamt, Ordnungsamt und Straßenverkehrsbehörde:
	 Eheanmeldungen
	 Sterbefälle
	 Namensänderungen
	 Geburtenmeldungen

	 Antrag auf Gestattung eines vorübergehenden 
	 Gaststättenbetriebs
	 Anzeige einer öffentlichen Veranstaltung
	 Anmeldung eines Feuers
	 Feuerwerk (Klasse II)
	 Hausnummernzuteilung/-änderung
	 Negativzeugnis für Hunde
	 Plakatierungserlaubnis
	 Sondernutzungserlaubnis
	 Verkehrsrechtliche Anordnungen

Diese Aufzählung ist nicht abschließend, es sind die 
häufigsten Vorfälle dargestellt.
Die komplette Liste finden Sie auf der Homepage unter: 
www.stadt-ellingen.de/buergerservice/rathaus-service-
portal/ 

Des Weiteren erhalten Sie in der ehemaligen Sparkasse:
	 Die Behälter für „Jeder Tropfen zählt“
	 Und die gelben Säcke

(mo)
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Zurückschneiden von Hecken und Sträuchern
Eine Bitte an alle Grundstücksbesitzer, welche zum öffentlichen Geh-
weg und zur Straße hin Büsche und Sträucher gepflanzt haben: Sie 
sollten doch bitte die Sträucher und Büsche soweit zurückschnei-
den, dass sie nicht in den Gehweg bzw. die Straße hineinragen. Vor 
allem in den Herbst- und Wintermonaten, in welchen vermehrt der 
Regenschirm gebraucht wird, müssen dadurch die Fußgänger den 

Grundsteuer

© stadt

Lichtraumprofil

Besichtigung jederzeit
nach Vereinbarung möglich

ELLINGEN
SPIELZEUGMUSEUM

In drei Minuten für Euch vor Ort
Eintritt frei - Spendenbox

Kontakt: Henriette Westinger
Telefon: 0 91 41 / 70 545
Mobil: 0157 / 874 878 34

E-Mail: henriette16@t-online.de

Gehweg verlassen und auf der Straße weiterlaufen. Besonders für 
sehbehinderte Menschen und auch bei Dunkelheit ist es sehr un-
angenehm, wenn einem Zweige ins Gesicht schlagen. Daher noch-
mals meine Bitte, überprüfen Sie mehrmals im Jahr den Überhang 
Ihrer Sträucher und Büsche und schneiden Sie diese entsprechend 
zurück. Das Schnittgut kann im Bauhof in Ellingen zu den samstäg-
lichen Öffnungszeiten abgegeben werden. - Herzlichen Dank -

Lichtraumprofil herstellen
Das Gleiche gilt natürlich in der Flur: Liebe Grundstückseigentümer, 
bitte nutzen Sie die Zeit bis Ende Februar, um Feldgehölze, Wald, 
oder Einzelbäume so zurückzuschneiden, dass über öffentlichen 
Wegen der unten schematisch dargestellte Sicherheitsraum vor-
handen ist.

Hundekot und Hundetoiletten
Liebe Hundebesitzer, es ist mir durchaus bewusst, dass der weitaus 
größte Teil von Ihnen immer den Beutel für den Kot Ihres Hundes 
dabeihat und diesen auch nutzt. Leider sind es nicht alle. Immer 
wieder kommt es zu Beschwerden, dass Hunde ihr Geschäft auf 

Gehwegen, auf Flurwegen oder in Wiesen verrichten und dieses 
dort belassen wird. Deshalb bitte ich jeden -und ganz besonders 
die Hundehalter- jemanden der es „vergisst“ den Hundekot aufzu-
nehmen und an einer der zahlreich vorhandenen Hundetoiletten 
oder zu Hause zu entsorgen, freundlich, aber bestimmt darauf hin-
zuweisen, dass er genau das tun soll. 
In Bezug auf die Wiesen sei noch der Hinweis erlaubt: Das ist die 
„Salatschüssel der Kühe, Schafe…“ Auch wenn das jetzt lustig for-
muliert ist, ist das eine ernste Sache. Hundekot im Futter kann zu 
schwerwiegenden Krankheiten, bis hin zum Tod der Tiere führen.

Bewirtschaftung der landwirtschaftlichen Flächen
Es ist mir bewusst, dass es in der Bewirtschaftung landwirtschaft-
licher Flächen nicht auf den Zentimeter gehen kann. Und dass es 
mancherorts einfach sinnvoller ist, die Fläche zu „begradigen“. Was 
allerdings nicht akzeptiert werden kann, ist, wenn manche Flächen 
sowohl in der Bewirtschaftung, als auch in der Antragstellung um 
mehr als 50cm von der eigentlichen Grundstücksbreite/-länge ab-
weichen, wenn ganze Wege nicht mehr befahrbar sind oder kom-
plett „verschwinden“. Deshalb meine eindringliche Bitte, bleiben 
Sie mit der Bewirtschaftung innerhalb Ihrer eigenen/gepachteten 
Fläche und weisen Sie als Eigentümer Ihre Pächter darauf hin evtl. 
Fehler in der Bewirtschaftung einzustellen. Bitte nötigen Sie mich 
nicht dazu hier regulierend eingreifen zu müssen, denn die Stadt 
Ellingen wird es nicht dauerhaft dulden, dass die Wege zerstört wur-
den/werden. 
Und auch hier sei erwähnt, dass es sich für gewöhnlich um Einzel-
ne handelt. Der Großteil der Bewirtschafter verhält sich ordentlich. 
(mo)
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Neujahrsempfang 2025
Der Neujahrsempfang findet am 12.01.2025 um 11.00 Uhr 
in der kleinen Schulturnhalle statt. Es sind alle Bürger und 
Neubürger herzlich willkommen. Dieses Jahr wird die Stadt 
Ellingen darauf verzichten einzelne Buchstaben anzuschrei-
ben. Wir freuen uns um so mehr, wenn Sie auch ohne zusätz-
liche schriftliche Einladung den Weg in die kleine Schulturn-
halle finden.

Flurneuordnung Massenbach-Tiefenbach und Dorfer-
neuerung Massenbach-Hörlbach-Tiefenbach
Derzeit werden die Grenzsteine in der Hörlbacher und Mas-
senbacher Flur neu gesetzt. Das ist der Grund warum der 
Flurumgang hier erst danach, also im Januar oder Februar 
durchgeführt werden soll.
Einzelmaßnahmen, wie der Bolzplatz in Hörlbach, der Bolz-
platz in Massenbach und der Spielplatz in Hörlbach sollen 
noch in diesem Jahr umgesetzt werden.

Mähen statt Mulchen
Der Stadtrat Ellingen hat beschlossen, dass die öffentlichen 
Flächen (dazu zählen hauptsächlich Straßenbegleitgrün und 
Wegränder an Flurstücken) nicht mehr gemulcht werden 
dürfen, sondern nur noch gemäht. Was auf diesen öffentli-
chen Flächen passiert, hat nur der Stadtrat zu bestimmen. 
Hier kann gerne über die Häufigkeit der Pflege diskutiert 
werden, bzw. können Anregungen und Wünsche geäußert 
werden. Eine Nichteinhaltung des Mulchverbots ist aller-
dings nicht tolerierbar. Der Hintergrund des Beschlusses ist 
der Schutz der Artenvielfalt, der Insekten und Kleinlebewe-
sen auf den Flächen die zwar keinen großen Nutzen für eine 
landwirtschaftliche Bewirtschaftung haben, durch Ihre Aus-
prägung durchaus aber Verbindungen zwischen einzelnen 
ökologisch wertvollen Gebieten sein können. 
Dieser Beschluss besagt nicht, wie gemäht werden soll, son-
dern dass auf diesen Flächen nicht mehr gemulcht wird. Die 
Stadt Ellingen hat für Ihre Pflegemaßnahmen hierzu ein Dop-
pelfingermähwerk an den Dükker-Ausleger des Unimogs be-
stellt. Das ist für die Kleinlebewesen die beste Variante. Ger-
ne kann das Gras auch abgefahren werden, was durch den 
verminderten Nährstoffeintrag der Entwicklung der Flächen 
sogar zuträglich wäre.

Digitalisierung Rathaus
Es geht weiter! Die Stadtratssitzungen werden seit Mitte 
2022 digital über das Ratsinformationssystem eingeladen, 
die Unterlagen verschickt und auch die Niederschriften zur 
Verfügung gestellt.
Über das Rathausserviceportal können immer mehr Dienst-
leistungen der Verwaltung online beantragt/erledigt wer-
den. Schauen Sie einfach mal rein: www.stadt-ellingen.de/
buergerservice/rathaus-service-portal/
Das Rathaus hat jetzt -wenn auch intern- WLAN. Im Oktober 
2024 wurde Rathaus an das Glasfasernetz angeschlossen. 

Grüngutannahme und Bauhof
	 Abgabe von Grüngut/Gartenabfälle ist in den Monaten  

	 Dezember, Januar u. Februar nicht möglich.
	 Astholz kann jedoch angeliefert werden.

Der Bauhof ist vom 23.12.2024 bis 06.01.2025 geschlossen.

Alle Jahre wieder! Räum- und Streupflicht, Heckenschnitt
Räumen und Streuen der Gehwege im Winter
Im Hinblick auf den bevorstehen Wintereinbruch erinnere ich 
an die Räum- und Streupflicht. Eigentümer und die zur Nut-
zung dinglich Berechtigten von Grundstücken, die innerhalb 
geschlossener Ortslage an eine öffentliche Straße angren-
zenden (Vorderlieger) oder über eine öffentliche Straße mit-
telbar erschlossen werden (Hinterlieger) haben die Pflicht, 
die Gehwege in der Winterzeit zu sichern. Soweit kein Geh-
weg vorhanden ist, besteht die Sicherungspflicht für einen 
1 Meter breiten Randstreifen. Die Vorder- und Hinterlieger 
haben die Sicherungsfläche an Werktagen ab 07.00 Uhr und 
an Sonn- und Feiertagen ab 08.00 Uhr von Schnee zu räu-
men und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten 
abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, Splitt, etc.), jedoch nicht 
mit Tausalz oder ätzenden Mitteln, zu bestreuen oder das Eis 
zu beseitigen. Bei besonderer Glättegefahr (z.B. an Treppen 
oder starken Steigungen) ist das Streuen von Tausalz zuläs-
sig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft 
zu wiederholen, wie es die Witterung erfordert.
Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der Geh-
bahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder 
erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlauf-
schächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung 
freizuhalten. In diesem Zusammenhang bitte ich alle Auto-
besitzer ihre Fahrzeuge so abzustellen, dass die Räumung 
der Ortsstraßen nicht behindert wird. Es wird in diesem Zu-
sammenhang auch darauf hingewiesen, dass bei gelegent-
lichem Räumen von Gehsteigen durch die Stadt, die Räum- 
und Streupflicht nach wie vor laut Satzung bei den Anliegern 
verbleibt.

Hinweis:
Das Streumaterial in den von der Stadt Ellingen aufgestellten 
Behältern ist nicht für den Privatgebrauch gedacht, sondern 
ist dafür da, dass an besonders kritischen Stellen bei Bedarf 
per Hand gestreut werden kann, da der Streudienst nicht 
überall gleichzeitig sein kann. (mo)

Verschiedene Themen

© stadt

Grüngut
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Neues aus dem Kinderhaus
Kaum ins neue Kindergartenjahr gestartet, ging es auch 
schon rund im Kinderhaus. Ende September, pünktlich zur 
Brandschutzwoche, wurde das Thema Feuerwehr groß ge-
schrieben. Es wurden Bilderbücher zum Thema angeschaut, 
dazu gebastelt, eine Feuerwehrturnstunde abgehalten und 
Feuerwehrlieder gesungen. Auch das Thema Feuer- gut und 
doch gefährlich - wurde behandelt. Die Vorschulkinder er-
arbeiteten Brandschutzregeln und übten unter Aufsicht, 
selbst eine Kerze anzuzünden. Das war schon eine Heraus-
forderung!
Zum Abschluss des Themas besuchte uns dann auch die El-
linger Feuerwehr. Sie führte mit uns den alljährlichen Probe-
alarm durch und kontrollierte, ob sich auch alle Kinder und 
Erwachsenen im Ernstfall richtig verhalten können. Nach 
der Probe gab es einen dicken Applaus für die Kinder und 
ein Lob des Kommandanten Herrn Morgott, weil die Kinder 
schnell, richtig und umsichtig reagiert hatten. 
Am nächsten Tag durfte die gelbe Gruppe, die im 1. Stock der 
ehemaligen Lateinschule ihre Gruppenräume hat, das rich-
tige Verhalten im Brandfall noch einmal gesondert üben, da 
deren Fluchtweg eine Besonderheit aufweist. Sollte Feuer im 
Obergeschoss ausbrechen, müssen diese Kinder über einen 
speziellen Rettungsschlauch in Sicherheit gebracht werden. 
Auch die Besteigung des Rettungsschlauchs muss regelmä-
ßig trainiert werden, damit die einwandfreie Funktionalität 
gewährleistet ist. So durfte jedes Kind ein- oder mehrmals 
durch den Rettungsschlauch nach unten rutschen, was den 
Kindern sichtlich Vergnügen bereitete. Auch ernste Themen 
können Spaß machen!
Den Höhepunkt des Themas stellte dann der Besuch der Vor-
schulkinder bei der Ellinger Feuerwehr dar. Eines Frühmor-
gens machten sich 30 schlaue Füchse auf den Weg zur Feuer-
wehrhalle, wo sie schon Herrn Morgott und Herrn Hoffmann 
erwartet wurden. Die beiden übten mit den Kindern das kor-
rekte Absetzen eines Notrufs, erklärten richtiges Verhalten im 
Brandfall und beantworteten alle Fragen rund um die Feuer-
wehr, die die Kinder mitgebracht hatten. Außerdem zeigten 
sie sehr ausführlich das große Einsatzfahrzeug und natürlich 
durften auch alle Kinder einmal selbst im Feuerwehrauto 
Platz nehmen. Selbst Blaulicht und Sirene wurde extra für die 
Kinder angestellt! Zum Abschluss des Besuchs zeigten die 
beiden Feuerwehrmänner den interessierten Kindern, wie 
man einen kleinen Brand mit einem Feuerlöscher löscht. Be-
geistert durften dies auch einige Kinder selbst versuchen. So 
motiviert verabschiedeten sie sich mit einem kleinen Danke-
schön an die beiden Experten und der oder die Eine waren 
sich sicher, auch bald selbst bei der Feuerwehr mitzumachen.

Auch aus der Krippe gibt es etwas zu berichten
Dotlux lässt Kinderaugen strahlen
Im September wurde das Kinderhaus durch die sozialen Netz-
werke auf ein Gewinnspiel der Firma Dotlux GmbH bezüglich 
des Weltkindertages aufmerksam. Als Gewinn verteilte Dot-
lux ihr „Urli“ Maskottchen in Form eines Kuscheltieres an die 
Kinder. Unter anderem hatten drei Teilnehmer die Chance auf 
eine Geldspende in Höhe von 500€. 
Die Krippengruppe die kleinen Riesen beteiligte sich an dem 
Gewinnspiel. Und tatsächlich! Sie hatten Erfolg! Die Gruppe 

gewann den höchstmöglichen Betrag in Höhe von 250€. Am 
Freitag, den 25.10.24 war es so weit: Die Spendenübergabe 
im Kinderhaus stand an und die Urlis durften bei den Kindern 
einziehen! Die Kinder haben sich über die Kuscheltiere sehr 
gefreut. Die Geldspende kommt den Kindern der Krippe zu-
gute. Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Firma Dotlux 
GmbH für die großzügige Spende. (me)

Neues aus dem Kinderhaus Rappelkiste

© einrichtung

© einrichtung

© einrichtung

© einrichtung

Besuch bei der Feuerwehr

Besuch bei der Feuerwehr

Dotlux spendet 500€

Dotlux spendet 500€
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Besuch auf dem Bauernhof

Ausflug in die Bücherei

Besuch auf dem Bauernhof

Ausflug in die Bücherei

Ausflug zum Bauernhof
Die letzten Wochen im Oktober drehte sich in den 
Krippengruppen alles um das Thema „Kühe und Hühner“, 
denn es stand ein Besuch auf dem Bauernhof der Familie 
Nass an. 
Im Vorfeld lernten wir viel Neues und Wissenswertes über 
die Tiere. Wir sahen uns im Morgenkreis das ein oder andere 
Bilderbuch an, lernten Fingerspiele über die verschiedenen 
Bauernhoftiere und haben sogar Leckeres gebacken.  
Und dann war es endlich soweit! In Gummistiefel, Matschhose 
und den Krippenwägen machten wir uns auf den Weg zum 
Bauernhof. 
Dort angekommen konnte zu Beginn gleich ein großer 
Traktor mit Güllefass bestaunt werden. Dann ging es auch 
schon los in den Stall. Vorsichtig wurden die kleinen Kälbchen 
bewundert und versucht zu streicheln. Lauthals machten 
sich auch die Kühe bemerkbar. Aufgeregt schnappten wir 
uns dann kleine Schaufeln und das bereitgestellte Futter, um 
die Tiere zu füttern.  Bei der weiteren Erkundung starteten 
wir auch den Hühnern einen Besuch ab, dort konnten wir 
Eier aus den Nestern holen und diese sogar mit in die Kita 
nehmen. Zum Abschluss unseres Besuches durften wir noch 
einen Blick in den Milchtank werfen.
Das war ein schöner Tag! Wir bedanken uns herzlich bei 
Familie Nass für dieses tolle Erlebnis!

Ausflug in die Bücherei nach Weißenburg
Uns als Kita „Wurzelhaus“ liegt die sprachliche Förderung 
unserer Kinder besonders am Herzen. Aus diesem Grund ist es 
für uns selbstverständlich, den Kindern sprachliche Bildung – 
durch Lesen und das Interesse an Büchern – zu vermitteln. 
In diesem Zusammenhang planen wir jedes Jahr aufs Neue 
einen Ausflug mit unseren Vorschulkindern, auch genannt 
die schlauen Füchse, in die Bücherei nach Weißenburg. 
Frau Buchholz-Reinberger von der Stadtbibliothek hat uns 
herzlich empfangen und uns die Kinderabteilung gezeigt. 
Dabei haben wir auch von den verschiedenen Bucharten 
erfahren und gelernt, wie diese in die Regale sortiert werden. 
Im Anschluss konnten wir ein Bilderbuchkino genießen. Dabei 
sind die Bilder des Buches an die Wand projiziert worden 
und Frau Buchholz-Reinberger hat uns die Geschichte dazu 
vorgelesen. Dann durften die Vorschulkinder selbst in der 
Bücherei stöbern!
Wir haben viel erlebt und viel kennengelernt!
Nach diesem interessanten Besuch durften die Kinder sich 
noch auf dem großen Spielplatz austoben. Dort ließen 
wir uns eine leckere Brotzeit, Quarkbällchen und Kuchen 
schmecken. 
Frisch gestärkt spazierten wir noch durch die Kreisstadt 
und besichtigten viele Sehenswürdigkeiten. Gegen Mittag 
sind die schlauen Füchse wieder mit dem Bus zurück nach 
Stopfenheim gefahren. 
Wir hoffen sehr, dass wir durch den tollen Tag die Freude zum 
Buch bei den Kindern wecken konnten! (mwe)

Neues aus dem Kindergarten "Wurzelhaus" Stopfenheim
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Stadtarbeiter „Zipp“ in den Ruhestand verabschiedet

Stadtarbeiter „Zipp“ in den Ruhestand verabschiedet

Stadtarbeiter „Zipp“ in den Ruhestand verabschiedet
Auch wenn Helmut nun schon einige Monate nicht mehr bei 
uns und im Bauhof in Ellingen tätig ist, wollten wir es uns 
nicht nehmen lassen, ihn noch einmal zu uns einzuladen und 
uns bei ihm für seine tolle Arbeit zu bedanken. 
Im Rahmen einer kleinen Feier besucht „Zipp“ uns in der Kita. 
Begrüßt wurde er mit dem Lied: „Hallo, hallo, schön, dass du 
da bist…“. In unserer Runde erinnerten sich die Kinder, aber 
auch das Personal, an all die Dinge, die unser „Zipp“ für die 
Kita in den letzten Jahren geleistet hatte und übergaben ihm 
als Symbol für seine Arbeit eine Ruhestandstasse. 
Was darf bei einer Verabschiedung auf keinen Fall fehlen? 
Wünsche und genau diese gaben wir ihn in Form eines Liedes 
mit „Viel Gesundheit sollst du haben ...“. 
Am Ende der Feier überreichten wir ihm noch einen 
Brotzeitkorb. 
Lieber Zipp, vielen Dank für dein Engagement in den vielen 
Jahren bei uns im „Wurzelhaus“ und in der „Rappelkiste“! 
(mwe)

Neues aus dem Kindergarten "Wurzelhaus" Stopfenheim
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 St. Elisabeth

„Die alte Gurke war schon eine Zumutung“ – Es war Zeit, Abschied 
zu nehmen. Nach 15 Jahren ächzte die kleine alte „Gurke“ doch 
schon mächtig unter der Last ihrer Jahre. Jetzt steht ein neues Fahr-
zeug im Hof des Ellinger Altenheims St. Elisabeth. Viel geräumiger, 
technisch reifer und für seine Aufgaben hervorragend geeignet. Vor 
allem Hausmeister Daniel Hausmann schwärmt von seinem neuen 
Transportgefährt: „Kein Vergleich zu vorher, die alte rumpelige Gur-
ke war für den Transport schon eine Zumutung“. Hausmann wird 
damit unterwegs sein, um Seniorinnen und Senioren zu Praxen und 
Ausflügen zu transportieren oder Einkaufsfahrten zu erledigen. Der 
Kauf des Siebensitzers mit großem Kofferraum für jetzt vier Roll-
stühle war nur möglich, weil sich zahlreiche Firmen und Dienstleis-
ter werblich darauf präsentieren. „Den Kauf und die Akquisition der 

Ein neues Auto fürs Altenheim

© einrichtung

Ein neues Auto fürs Altenheim

 

Zahnarzt Christian Müller 
Neue Gasse 1 
91792 Ellingen 
Tel.: 09141 - 8 22 44 
Mail: info@die-zahnkur.de 

Sponsoren organisierte eine Münchner Firma für uns“, freute sich 
Heimleiterin Anja Fiegl bei Vorstellung des neuen St. Elisabeth-Flit-
zers. Die Spenden der Sponsorenfirmen seien durch die Aufkleber 
zwar Werbung in eigener Sache, aber auch im Sinne des Gemein-
wohls, eine prima Sache also. Weil auch die Stadt Ellingen gespen-
det hat und die Hospitalstiftung zur Deutschordensstadt gehört, 
ließ es sich Bürgermeister Matthias Obernöder nicht nehmen, allen 
beteiligten Sponsoren zu danken und allzeit gute Fahrt zu wün-
schen. (anf ) 

Die Spender: Franken-Camping, Naturheilpraxis Martina Plum, Fürst 
Carl, Jolly Buntstifte, BCP Immo. Pauler, ZahnKur Ellingen, Kosmetik-
Kultur Kastl, YES-Immobilien, Steuerkanzlei Sporschill, Seenland Immo., 
Kreuz-Apotheke.
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Auftritte im Sommer
Die DOK war wieder viel unterwegs im Sommer. Die Kapelle wirkte 
mit Begeisterung bei der Fete de la music mit und umrahmte mit 
zwei Auftritten das Brauereifest. Beim 50jährigen Jubiläum der DJK 
Fiegenstall begleitete die DOK den Festabend am Freitag und na-
türlich marschierte die Kapelle auch beim großen Festumzug am 
Sonntag mit. Die Auftritte zur Weißenburger Schützenzeche, zur 
Georgensgmünder Kirchweih, beim Blumenkorso und zum Fackel-
zug der HSG Schützen vervollständigten das Sommerprogramm.
Beim Ellinger Altstadtfest durften neben dem Hauptorchester und 
der „Combo“ zu ersten Mal die jüngsten Spieler der Bläserklasse auf-
treten. Stolz präsentierten sie, was sie in kurzer Zeit zusammen ge-
lernt hatten.

Sportliche Musiker
Dass die Spieler der DOK nicht nur gut musizieren können, sondern 
auch sportlich sind, haben sie in diesem Sommer gleich zweimal be-
wiesen. Beim Landkreislauf belegte das „DOK-Ellingen Racingteam“ 
einen sensationellen 5. Platz im Endergebnis. Und Anfang August 
gewann die Triathlonstaffel „DOK-Racingteam“ beim Triathlon in Re-
gensburg den Staffelwettbewerb.

Reise nach Salzburg
Ein Höhepunkt in diesem Jahr war für viele Musikerinnen und Musi-
ker der DOK sicherlich die Reise nach Salzburg, zusammen mit fünf 
anderen Blasorchestern. Neben der Besichtigung der wunderschö-
nen Altstadt standen auf dem Programm auch eine Bergwanderung 
auf den „Gaisberg“, den Hausberg von Salzburg. Ein interessanter 
Ausflug nach Mondsee führte die Ellinger Gruppe auf die Spuren 
des Fürsten Carl Philipp von Wrede. Für Begeisterung sorgte das 
Konzert der Gruppe „Blechg(l)anz“ aus Georgensgmünd, das alle 
Teilnehmer gemeinsam im Mozarteum besuchten.
Ein ganz besonderes Erlebnis war das große Open-Air-Konzert im 
Mirabellgarten in Salzburg, bei dem die ca. 180 Musiker aus Mittel-
franken zusammen aufspielten.
 
Vorankündigung: Highlights der Konzertmusik
Im nächsten Jahr veranstaltet die Deutschordens-Kapelle Ellingen 
gemeinsam mit der Blaskapelle Georgensgmünd ein großes Open-
Air-Konzert im Innenhof der Residenz Ellingen mit dem Titel „High-
lights der Konzertmusik“. Ca. 120 Musikerinnen und Musiker prä-
sentieren Werke von berühmten Komponisten wie Guiseppe Verdi, 
Dimitri Schostakovich, Carl Orff oder John Miles. Das Konzert findet 
statt am Samstag, 26. Juli 2025 um 19.00 Uhr im Schlossinnenhof. 
Der Kartenvorverkauf beginnt Ende November 2024. Karten kön-
nen online erworben werden oder bei Andrea Weiß im Rathaus 
Eckla. (as)

Neues von der Deutschordenskapelle Ellingen

© verein

Auftritte im Sommer

© verein

Sportliche Musiker

© verein

Reise nach Salzburg

© verein

Vorankündigung: Highlights der Konzertmusik
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Das schöne Konzert der Einheit und Harmonie
Rundum gelungen kann man das gemeinsame Konzert des Ge-
sangsverein Harmonie 1843 Ellingen und dem Gesangsverein Ober-
hochstatt nennen, das am 3. Oktober 2024, dem Tag der Deutschen 
Einheit, in der kleinen Schulturnhalle in Ellingen stattfand. Zahlreich 
waren die Gäste gekommen und hatten das Vergnügen, dem viel-
fältigen Liedgut der beiden stimmlich stark besetzten Chöre zu 
lauschen. Was die beiden Chöre unter der Leitung von Annemarie 
Endner (Gesangverein Harmonie 1843 Ellingen) und Friedrich Sachs 
(Gesangverein Oberhochstatt 1873) darboten, war gefühlvoll, ein-
nehmend, gleichzeitig kurzweilig und sehr unterhaltsam. Fachlich 
versiert und humorvoll führten Annemarie Endner und Andreas 
Kriegel durch das Programm. Alle waren sich einig: Musik verbindet 
und überträgt Gefühle und Emotionen.
Mit den Liedern „Mein Vater war ein Wandersmann“ und „Kein schö-
ner Land“ starteten die „Ellinger“ in die erste Sangesrunde und for-
derten die „Oberhochstätter“ heraus. Die konterten leidenschaftlich 
und stimmstark mit den Liedern „Nimm dir die Zeit zu leben“ und 
„Möge die Straße“. Mit „Wohlauf in Gottes schöne Welt“ zeigten die 
Oberhochstätter*innen, was sie können und wie angenehm sich ein 
Nachmittag mit gesungenen Liedern aushalten lässt. Zum Schluss 
boten die Ellinger*innen mit „Lass mich dein Badewasser schlürfen“ 
und „Marmor, Stein und Eisen bricht“, wie man lächelnde Gesichter 
und ein geborgenes Gefühl bei Zuhörerschaft und Darbietenden 
erzeugt. Auch die Stimmung zwischen den Chören war harmonisch: 
Sie wollen sich gerne wieder treffen und die Vereinsvorsitzenden 
Marianne Koller (Ellingen) und Ralf Rauenbusch (Oberhochstatt) 
beschenkten sich am Ende gegenseitig mit Brotzeiten, Schokolade, 
Bier und Blumen, von dem auch die Chöre in den nächsten Proben 
profitieren sollen. Man kann sich auf das nächste Jahr freuen ... (mk)

Neues vom Gesangverein Harmonie

© verein
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Das schöne Konzert der Einheit und Harmonie

Das schöne Konzert der Einheit und Harmonie
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Auf Spurensuche ...
waren im August dreizehn Mitglieder der Berman-Kahn Fa-
milie in Deutschland. Bernice Berman, die Enkeltochter von 
Bernhard Berman und Tochter von Theo Berman wollte ger-
ne ihren Kindern und sieben Enkelkindern den Ort zeigen, 
wo ihre Vorfahren bis 1938 lebten und arbeiteten. Sie freuten 
sich sehr, dass Thomas Lechner, dem jetzt das Haus in der 
Hausner Gasse Nr. 5 gehört, die Familie in das schön reno-
vierte Haus einlud. Dort wurde v.a. das Balkongeländer, das 
mit den Initialen der Berman Familie verziert ist, fotografisch 
festgehalten.
Im Stadtarchiv konnten die Besucher aus New York und To-
ronto zusammen mit der Archivarin Evelyne Pfliegel alte Do-
kumente und Berichte über den angesehenen Viehhändler 
Berman einsehen. Die jungen Gäste wurden von Henriette 
Westinger durch das Spielzeugmuseum im Pleinfelder Tor 
geführt.
Beeindruckt waren die Besucher von unserem Schloss, vom 
Empfang im Rathaus durch Bürgermeister Mattias Obernö-
der und vom köstlichen Berchersbrot, das unter Anleitung 
von Bäckermeister Manfred Specht extra für die jüdischen 
Gäste zum Frühstück gebacken wurde. 
Ein Besuch auf dem jüdischen Friedhof in Treuchtlingen und 
eine Begegnung mit Archivpfleger Daniel Burmann am Syn-
agogendenkmal in Markt Berolzheim rundete das kurze, aber 
intensive Treffen ab.
Ein großer Dank geht an alle, die dieses Treffen mit ermög-
lichten, ihre Häuser zum Schlafen, Frühstücken usw. öffneten 
und ihre Sprachkenntnisse zur Verfügung stellten! VIELEN 
HERZLICHEN DANK!

Besondere Einblicke und Ausblicke
hatten die Besucher am Tag des offenen Denkmals im Sep-
tember. Die Einblicke in die Gefängniszellen des Rathauses 
waren zwar weniger erfreulich, Dunkelheit und feuchte Luft 
empfing die BürgerInnen. Doch Bürgermeister Obernöder 
lockerte dort die Stimmung entsprechend auf.
Die Ausblicke vom Trausaal auf die Weissenburger Straße, 
das Schloss und die Hausner Gasse waren dafür umso schö-
ner und die verschiedenen Anekdoten der ehemaligen Bür-
germeister Eißenberger und Hasl hoben die Stimmung der 
Gäste. 
Ganz oben im Sitzungssaal konnte jeder von der neuen Fran-
ziskanerkirche träumen. Dort führte Architektin Teresa Gun-
del in die Baugeschichte des Klosters ein und stellte einen 
ansprechenden Entwurf für eine neue Nutzung vor. 
Im Kolpingsturm wurde man von Maria Jentsch und Mar-
git Wachtler herzlich empfangen und kompetent durch die 
schön gepflegten, runden Räume geführt. Ganz besonders 
beeindruckte der große Holzleuchter des ehemaligen Aka-
demiestudenten Leo Bäumler, der in der Nachkriegszeit im 
Turm wohnen durfte.  Und auch hier wieder schöne Ausbli-
cke aus allen Fenstern, v.a. seltene, verwunschene Ausblicke 
vom Wehrgang aus in den Pfarrgarten!

Neues vom Barockverein Ellingen

© verein

© verein

Auf Spurensuche

Besondere Einblicke und Ausblicke

Weitere Ausblicke gab es auf den Spaziergängen an der 
Stadtmauer entlang. Hier führte Martin Specht die interes-
sierten TeilnehmerInnen und erzählte von der spannenden 
Entstehungsgeschichte der Schutzmauer.
Für alle, die da waren, war es wieder ein beeindruckender 
Tag, der nur mit vielen ehrenamtlichen Helfern und Helfe-
rinnen möglich gemacht werden konnte.
Dafür ein herzliches Vergelt`s Gott! (rb)
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Theater 
Auch wenn diesen Herbst kein Theater von der KF Ellingen 
aufgeführt wird, war deren Theatergruppe alles andere als un-
tätig. Der Sketch mit dem Titel "Jobcenter Ellingen" wurde am 
"Tanz in den Mai", im Altenheim St. Elisabeth und am Ellinger 
Altstadtfest zum Besten gegeben. Weitere Aktionen wie eine 
Stadtrallye durch Nürnberg und ein spannendes Krimidinner 
fanden statt. Bald werden auch die Vorbereitungen für unser 
"Kleines Kolpingtheater“ 2025 im katholischen Pfarrheim be-
ginnen. Wir freuen uns schon, wieder für Euch zu spielen!

Altstadtfest
Das Kolpingwerk Deutschland, ein christlicher Sozialverein, 
setzt sich nicht nur für Bildung und Entwicklungshilfe ein, 
sondern auch für den Klimaschutz. Das Kolping Klimamobil 
machte auch am Ellinger Altstadtfest halt. Spielerisch wurde 
dort Kindern das Thema Klimaschutz näher gebracht und Er-
wachsene konnten sich informieren oder diskutieren. Zum 
Nachdenken gab es zusätzlich einen Ideenwettbewerb für ein 
Klimaschutzprojekt für Ellingen.

Schnitzeljagd der Kolpingsfamilie Ellingen für Schulkinder
Im August veranstaltete die Kolpingsfamilie Ellingen zum 
zehnten Mal ihre Schnitzeljagd für Kinder im Alter von 6 bis 
12 Jahren. Vom Startpunkt aus, dem Kolpingsturm im Ellinger 
Stadtgarten, liefen 25 Teilnehmer entlang der Route mit fünf 
Stationen. Eine besondere Station übernahm die Freiwillige 
Feuerwehr Ellingen und zwei Ellinger Firmen, Blumen Jansen 
und die Fa. Lechner. Anschließend trafen sich Kinder, Eltern 
und Organisatoren am Kolpingsturm, um das 10-Jährige bei 
bestem Wetter, Bratwürsten und Getränken gemütlich zu fei-
ern. 

Tag des Denkmals 
Am 8. September fand der Tag des Denkmals statt. Von 13 Uhr 
bis 17 Uhr waren auch die Pforten des Kolpingsturms zur Be-
sichtigung geöffnet. Etwa 180 Interessierte besichtigten den 
Kolpingsturm und informierten sich über Geschichtliches und 
die aktuelle Nutzung. Wir danken dem Ellinger Barockverein 
für die gute Zusammenarbeit an diesem gelungenen Tag.

Altkleidersammlung
Mitte Oktober wurden wieder sehr erfolgreich Altkleider ge-
sammelt. Vielen Dank an alle fleißigen Helfer und Bürger, die 
für uns saubere Altkleider bereitstellen, damit wir durch den 
Erlös die Vereinsarbeit und Projekte der Entwicklungshilfe un-
terstützen können.

Senioren
Die Senioren der KF Ellingen trafen sich im Sommer und im 
Herbst, je um gemeinsam zu essen, zu trinken und in gemütli-
cher Atmosphäre zu unterhalten. Das eine Mal konnten sie den 
Biergarten der Zollmühle bei schönstem Sonnenschein genie-
ßen und vor Kurzen gab es  im Pfarrheim Wein und Häppchen 
unter dem Thema „Dorggelen“.

Kolpinggedenktag
Am 1. Advent, Sonntag den 01.12.2024, findet nach dem Got-
tesdienst um 11 Uhr unser Kolpinggedenktag statt. Es sind 
herzlich alle Mitglieder, Helfer und Freunde der Kolpingsfamilie 
Ellingen eingeladen. (ee)

Kolping Ellingen

© verein

Dinner Gruppenbild

© verein

Altkleidersammlung 2024

© verein

Senioren Zollmühle

© verein

Senioren Dorggelen
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4. Bayerischer Meistertitel im MTB Eliminator in Folge für 
Tijana Bodonji
2-mal Podiumsplatz für UFC-Sportlerin bei den Bayerischen 
Meisterschaften in Altenstadt an der Waldnaab
Den Auftakt zur diesjährigen Bayerischen Meisterschaft im 
Mountainbike bildete der Sprintwettbewerb (Eliminator) am 
Samstag. Hier wurde im sogenannten „Eliminator“, einen Aus-
scheidungsrennen mit jeweils vier Starten je Lauf, der Baye-
rische Meister ermittelt. Dabei ist eine Sprintrunde von rund 
zwei Minuten Länge mit diversen Hindernissen wie Sprüngen 
oder Steinfeldern und technischen Elementen zu absolvieren. 
Nach einer Qualifikationsrunde folgten Viertel-, Halb- und 
Finalläufe. Tijana Bodonji könnte hier beginnend mit der 
schnellsten Qualifikationszeit auch alle weiteren Läufe bis ins 
Finale für sich entscheiden und im finalen Lauf ihren 4. Bayeri-
schen Meistertitel in Folge in dieser Disziplin gewinnen.
Am darauffolgenden Sonntag stand dann das Hauptrennen 
zur Bayerischen Meisterschaft in der Olympischen Cross-
Country Disziplin auf dem Programm. Der Veranstalter hatte 
sich hier beim Streckenbau sehr viel Mühe gegeben und eine 
technisch sehr anspruchsvolle und abwechslungsreiche Stre-
cke gebaut, die alle Elemente einer modernen Mountainbike-
strecke mit Stein- und Wurzelfeldern oder Sprüngen enthielt, 
und zu einer der anspruchsvollsten Strecken in Deutschland 
zählt. 
Tijana konnte dabei in guter Position ins Rennen starten. Über 
die ersten Runden konnte sie sich in der Führungsgruppe eta-
blieren, musste jedoch in der Mitte des Rennens die Führung 
abgeben und konnte in der Folge nicht mehr auf die Führen-
de aufschließen. 
Als zweite rollte sie dann nach einem harten Rennen über 
die Ziellinie. Sie konnte sich über ihren zweiten Podiumsplatz 
und den zweiten Titel als Vizemeisterin freuen und feierte so-
mit ein erfolgreiches Saisonfinale.

Erste Hallen-Kids-EM des UFC Ellingen Fußball – ein voller 
Erfolg!
Das Fußball-Trainerteam des UFC Ellingen hat die diesjährige 
Hallensaison mit einer spontan durchgeführten „Hallen-Kids-
EM“ ins Leben gerufen. Aktiv unterstützt wurden sie dabei 
durch Vereinsgründer Matthias Schulz, der auf seinem Bayern-
Urlaub auch bei den Fußballern Station machte. Hierbei stell-
ten insgesamt 27 Jungen und Mädchen, die aus den Alters-
gruppen U7 bis U13 aus Ellingen und Umgebung stammten, 
Teams a 5 Spieler, die dann im Modus „Jeder gegen Jeden“ in 
Turnierform gegeneinander antraten. Die Turnierleitung half 
bei der Zusammenstellung der Mannschaften, so dass in je-
dem Team alle Altersgruppen vertreten waren.
Hierbei konnte sich „Team Gelb“ (Spanien) mit 10:5 Toren und 
8 Punkten den Turniersieg sichern, vor Team Orange (Italien) 
mit 5:4 Toren und 5 Punkten. Die weiteren Teams Grün (Frank-
reich), Rot (Deutschland) und Hellblau (Niederlande) beleg-
ten die nachfolgenden Plätze.
Das Turnier war durch sportliche Fairness geprägt. Alle Kinder 
hatten viel Spaß, wieder einmal in der Halle zu kicken, was 
angesichts des unbeständigen Wetters und schlechter Platz-
verhältnisse dankbar angenommen wurde. 
Der Dank des UFC Ellingen ergeht an das Trainerteam des 
UFC Ellingen für die Organisation und Durchführung der Ver-
anstaltung. (ms)

Neues vom UFC Ellingen

© verein

2-mal Podiumsplatz für UFC-Sportlerin 

© verein

2-mal Podiumsplatz für UFC-Sportlerin 
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Erste Fußball Hallen-Kids-EM
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Offene Vereinsmeisterschaft im Ringen beim UFC Ellin-
gen
22 Kämpfer und 2 Kämpferinnen in den Altersklassen F-Ju-
gend bis A-Jugend nahmen an der diesjährigen offenen Ver-
einsmeisterschaft des UFC Ellingen, Abteilung Ringen, teil. 
Zu Gast waren erstmals Sportler von TSV Cadolzburg, die 
erstmalig der Einladung zu einer Veranstaltung des UFC El-
lingen gefolgt waren und dafür auch eine 1-stündige Anreise 
aus dem Raum Nürnberg in Kauf nahmen. 
Nach einem gemeinsamen Warming-Up wurde dann in den 
einzelnen Altersgruppen im Modus „Jeder gegen Jeden“ um 
Pokale gekämpft. Bei der F-Jugend gewann Tim Lang (UFC 
Ellingen) nach zwei Siegen souverän gegen seinen Bruder 
Max. Die E-Jugend umfasste vier Kämpfer, hier konnte sich 
Adrian Kamm (UFC) mit vier Siegen an die Spitze setzen, vor 
Ben-Luis Barth (ebenfalls UFC). Bei der D-Jugend waren drei 
Kämpfer und eine Kämpferin am Start. Sieger wurde Nick 
Haaf (UFC), der alle Kämpfe für sich verbuchen konnte, ge-
folgt von Noel Neuner (UFC), der zwei Kämpfe gewann. Bei 
der C-Jugend waren vier Jungs am Start. Hier siegte Artur Fa-
brytsiy vom UFC Ellingen verdient vor Jakob Klenk vom TSV 
Cadolzburg. In der B-Jugend-Gruppe sicherte sich Elias Knott 
(TSV Cadolzburg) mit vier gewonnenen Kämpfen einen un-
gefährdeten Sieg, vor Johanna Heller (UFC), welche die 
Jungs-Gruppe ordentlich aufmischte. Die technisch besten 
Kämpfe boten dann zum Schluss die A-Jugendlichen. Hier 
gewann Fabian Sitte (TSV Cadolzburg) alle vier Kämpfe, vor 
Philipp Heller (UFC), der sich nach drei Sieger in Folge nach 
mehreren beeindruckenden Auftritten nur im letzten Kampf 
geschlagen geben musste. Das sportliche Niveau war ins-
gesamt sehr hoch, eine Steigerung zum 2. Februar 2024 ist 
somit absolut gegeben.
Der UFC Ellingen bedankt sich bei Kampfrichter Manfred 
Lutz, beim Spartenleiter Matthias Schulz sowie bei allen en-
gagierten Eltern, die durch ihren Einsatz die Veranstaltung zu 
einem Erfolg werden ließen.

Doppelsieg bei den Bayrischen Kriteriumsmeisterschaf-
ten in Schwabach
Im Rahmen des Schwabacher Stadtparkrennens wurde 
die Bayrische Meisterschaft Kriterium vom RC Herpersdorf 
ausgetragen. Der UFC-Ellingen war dort mit zwei Rennrad-
Fahrerinnen vertreten, die den 1,5 km langen Rundkurs im 
Schwabacher Stadtpark bei schönstem Herbstwetter sensa-
tionell meisterten. Sofia Maurer (U17) und auch ihre jüngere 
Schwester Annalena (U11) konnten sich in ihren Rennen sou-
verän gegen ihre Mitstreiterinnen durchsetzen und waren 
jeweils die schnellsten ihrer Klasse. (ms)

Neues vom UFC Ellingen
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Doppelsieg bei den Bayrischen Kriteriumsmeisterschaften in Schwabach

UFC Ellingen 1992 e.V.
Freizeitsport- und Jugendprojektverein

www.ufc-ellingen.de
810 Mitglieder
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Schafkopfturnier
Am 02.10. lud die Schützengesellschaft zum Schafkopftur-
nier ins Schützenhaus ein. Diese Veranstaltung dient auch 
dazu, Nichtschützen auf unsere 2-wöchentlich stattfinden-
den „Kartl-Abende“ hinzuweisen. Der Einladung sind dann 
auch über 30 Kartler gefolgt, teilweise sogar aus dem Raum 
Donauwörth und Eichstätt, was dem Organisationsteam um 
Tanja Schütz sehr gefiel.
Mit Unterstützung von Andreas Kränzlein und Markus Riedel 
konnte der Abend erfolgreich starten. Die Teilnehmer wur-
den den einzelnen Partien zugelost und die erste Runde mit 
32 Spielen konnte an 8 Tischen starten.
Zwischen dem ersten und 2. Durchgang und dem erneuten 
Zulosen der Teilnehmer, wurde deftig gespeist, um den Stra-
pazen von erneut 32 Spielen gewachsen zu sein.
Nach 22 Uhr konnten die Sieger erst gekürt werden.

1. Platz	 Bauch, Bernhard	 75	 Essensgutschein
2. Platz	 Buchholz, Manuel	 73	 Gutschein Baumarkt
3. Platz	 Reif, Alfred	 68	 Gutschein Bräuladen
4. Platz	 Wirth, Stefan	 56	 Gutschein Kasten Bier
5. Platz	 Graf, Tobias 	 44	 1 Flasche Schnaps

Den Trostpreis, 1 Wurstkette, wurde an einen Teilnehmer aus 
dem Mittelfeld vergeben.  
Wir bedanken uns aufs herzlichste bei unserem Sponsor, der 
Raiffeisenbank Weißenburg und hier speziell unserem Stefan 
Herteux, für die Bereitstellung der Kartenspiele und diverser 
Preise sowie Richard Aenderl (EDEKA Aenderl) für die Beliefe-
rung der Brotzeit.

Ehrung von Sportlern beim Gauehrungsabend
Seit einigen Jahren wird die Sportlerehrung im Gau Wei-
ßenburg an einem speziellen Abend im Herbst veranstaltet. 
Dieses Jahr fand die Veranstaltung am 25.10. im Schützen-
haus in Rothenstein statt. Geehrt wurden Mitglieder unserer 
Schützengesellschaft für sportliche Erfolge im abgelaufenen 
Sportjahr 2023/2024.
Von unserer Seite waren dies Andrea Krahle für die erfolgrei-
che Teilnahme bei den bayerischen Meisterschaften Bogen 
und dem erreichten 9. Platz, Max Vogel für die erfolgreiche 
Teilnahme bei den bayerischen Meisterschaften im aufge-
legt Schießen Luftgewehr sowie unsere 1. Luftgewehrmann-
schaft als Gruppensieger. Ralf Reimann als amtierender Gau-
pistolenkönig erhielt im Gegenzug zur Kette seine Nadel.
Wir gratulieren unseren Schützen und Schützinnen zu Ihren 
Erfolgen. 

Unsere nächsten Termine sind das Nikolausschiessen am 
13.12.2024 ab 18:00 Uhr und der Plätzlezamfressabend am 
03.01.2025. (evn)

Neues von der Schützengesellschaft Eintracht Germania Ellingen e.V.	

© verein

Schafkopfen

© verein

© verein

Siegerehrung

Ehrung von Andrea Krahle und Max Vogel
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Erfolgreicher Triathlon und Polizeimeisterschaft beim Roth-
see Triathlon 2024
Philipp Sand belegte beim Triathlon am Rothsee 2024 in der Po-
lizeimeisterschaft der Männer auf der Kurzdistanz den 7. Platz. 
Er schwamm die 1500 Meter in 25:11 Minuten, fuhr die 42 Ki-
lometer Rad in 1:06:54 Stunden (Durchschnitt 37,67 km/h) und 
lief die 10 Kilometer in 40:01 Minuten (4:00 min/km). Insgesamt 
erreichte er eine Zeit von 2:15:44 Stunden und zeigte eine star-
ke Leistung in allen Disziplinen. Adrian Mehrer trat ebenso beim 
Triathlon an und absolvierte die Kurzdistanz in einer Gesamtzeit 
von 2:47:09 Stunden. In der Gesamtwertung erreichte er den re-
spektablen 326. Platz und belegte den 29. Platz in seiner Alters-
klasse (M AK 2000). Ein solider Wettkampf, bei dem Adrian gute 
Leistungen in allen Disziplinen zeigte.

Erfolgreiche Triathleten bei der Challenge Roth 2024
Bei der Challenge Roth 2024 ging unser Ebbe als Einzelstarter 
an den Start. Trotz wechselhafter Wetterbedingungen konnte er 
mit einer persönlichen Bestzeit von 09:05:53 Stunden finishen. 
Leider verpasste er sein Ziel, die Sub-9, nur knapp und war des-
halb nicht ganz zufrieden mit seiner Leistung.
Deutlich zufriedener zeigte sich Leonhard Beckler, der in 
12:11:35 Stunden stolz seine erste Langdistanz absolvierte und 
erfolgreich ins Ziel kam.
Kurzfristig hatte auch Alexander Rabenstein die Chance, seine 
Laufstärke in der Staffel „Hirschfelder Tri Freunde II“ unter Beweis 
zu stellen. Auf der Marathondistanz erreichte er eine beeindru-
ckende Zeit von 03:11:28 Stunden.

Podiumsplätze beim Seenlandmarathon
Beim Marathon-Staffel-Wettbewerb in Pleinfeld konnte die TSG 
1893 Ellingen mit zwei herausragenden Teams glänzen. In der 
Kategorie MIXED erreichte das Team mit Werner Götz, Detlev Be-
ckler, Christian Mehrer, Birgit Wallmüller, Erwin Zachmann und 
Tanja Vogl den 3. Platz in einer Gesamtzeit von 3:19:42 Stunden.
Noch erfolgreicher war die Staffel in der Kategorie MÄNNER, be-
stehend aus Werner Götz, Philipp Sand, Alexander Rabenstein 
und Jörg Schulz, die den 2. Platz belegte. Mit einer Bruttozeit 
von 2:53:05 Stunden erreichte das Team, durch einen unnach-
ahmlichen Schlussspurt -innerhalb des letzten Kilometers von 
Platz 4 auf 2- durch Philipp Sand, einen hervorragenden zweiten 
Platz und unterstrich die starke Leistung der TSG 1893 Ellingen.

Triathlon Ingolstadt 2024 – Starke Leistungen der TSG 1893 
Ellingen
Alexander Rabenstein, Mitglied der TSG 1893 Ellingen, absol-
vierte seine erste Mitteldistanz beim Triathlon in Ingolstadt und 
zeigte eine beeindruckende Leistung. Mit einer Gesamtzeit von 
4:56:20 Stunden erreichte er in seiner Altersklasse den 41. Platz. 
Auch bei der Olympischen Distanz waren TSG-Athleten erfolg-
reich: Christian Mehrer finishte den Wettkampf in 2:56:16 Stun-
den, während Philipp Sand mit einer Zeit von 2:10:08 Stunden 
den 12. Platz in seiner Altersklasse belegte. In den Mixed-Staf-
feln konnten Bettina Haußner, Rainer Schröppel und Kerstin 
Aßmann trotz einer Reifenpanne auf dem Rad einen soliden 18. 
Platz erzielen. Ein erfolgreicher Tag für die TSG 1893 Ellingen!
Weinfest - Rückblick und Ausblick
Trotz des regnerischen Wetters und der Verlegung nach drinnen 
war das diesjährige Weinfest ein großer Erfolg. Ein herzliches 
Dankeschön gilt dabei nochmals an die Caverna di Vino für den 
sehr leckeren Wein! Wir freuen uns schon auf ein hoffentlich son-
niges Fest im nächsten Jahr. 

Neues von der TSG Ellingen

„Natur pur erleben“ – TSG Ellingen Wandertag am 03.10.
Trotz durchwachsenem Wetter fanden sich rund 100 motivierte 
Wanderfreunde ein, um gemeinsam die Wege rund um Ellingen 
zu erkunden. Die Veranstaltung wurde von Alfred Hantschmann 
organisiert und bot allen Teilnehmenden einen schönen Tag in 
der Natur. Hier nochmal ein großes Dankeschön für die Organi-
sation. Ein gelungener Ausflug für die Wanderfreunde der TSG!

Arbeitsdienst am 12.10. – Herbstputz für unsere Anlage
Am 12. Oktober legten viele fleißige Helfer beim Arbeitsdienst 
Hand an, um die Außenanlagen rund um das Gelände für den 
Winter vorzubereiten. Büsche wurden geschnitten, Laub besei-
tigt, und alles aufgeräumt, damit die Anlage den kalten Monaten 
trotzen kann. Auch die Halle wurde gründlich gereinigt und auf 
Hochglanz poliert. Dank des Engagements der Helfer erstrahlt 
alles wieder in neuem Glanz und ist bestens für die kommenden 
Monate gerüstet. Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten!

Neue T-Shirts für die TSG 1893 Ellingen Jugendteams
Dank der großzügigen Unterstützung von Steuerwerk Schweg-
ler und Drahtgestricke GmbH haben alle Kinder der U5 bis U11 
der TSG 1893 Ellingen neue T-Shirts erhalten. Diese wurden be-
reits in den Sommerferien mit Begeisterung getragen, sogar 
international! Ein herzliches Dankeschön an die Sponsoren für 
ihre wertvolle Unterstützung. (ps)

© verein

© verein

Seenlandmarathon mixed

Triathlon Ingolstadt

TSG 1893 Ellingen e.V.
Turn- und Sportverein aus Ellingen 

www.tsg-ellingen.de
870 Mitglieder
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Einladung: Bleiben Sie fit und gesund – Damen-Senioren-
gymnastik bei der TSG
Für Seniorinnen und Junggebliebene bietet die TSG Ellingen 
jeden Dienstag von 17:00 bis 18:00 Uhr eine abwechslungs-
reiche Gymnastikstunde in der TSG-Sporthalle (Hörlbacher 
Weg 1 a) an. Unter der Leitung von Dr. Gabriele Wirsching 
und Hella Schafhauser können Sie Ihre Mobilität, Koordinati-
on und Gleichgewicht in fröhlicher Runde und bei schwung-
voller Musik trainieren – ganz nach Ihrem eigenen Leistungs-
vermögen. 
Kommen Sie einfach zu einer kostenlosen Schnupperstunde 
vorbei! Wir freuen uns auf Sie und stehen bei Fragen gerne 
zur Verfügung unter 09141 70118 (Dr. Wirsching) oder 09141 
6770 (Hella Schafhauser).

Vormerken: Die nächsten TSG-Termine!
22. Februar 2025: Schafkopfturnier
Ein Abend für alle Kartenfreunde – kommt vorbei und zeigt 
euer Können am Spieltisch! Anknüpfend an Erfolg von letz-
tem Jahr.
27. Februar 2025: Weiberfasching
Feiern, tanzen, verkleiden! Die bunte Faschingsparty für alle 
Närrinnen und Narren. Magic Sound als Band. (ps)

Neues von der TSG Ellingen

© verein
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Seenlandmarathon
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Ausbildung als Steuerfachangestellte/r (m/w/d) im September 2025

Hey du! Bist du bereit, deine Karriere aufs nächste Level zu bringen? 
Wir suchen junge, coole Leute wie dich, die Lust haben, in die 
aufregende Welt der Steuern einzutauchen und dabei ihren 
eigenen Style einzubringen.

Bereit, mit uns durchzustarten? 
Dann schick uns deine BDann schick uns deine Bewerbung per E-Mail an 
info@steuerwerk-schwegler.de oder check unser 
Online-Bewerbungsformular auf 
www.steuerwerk-schwegler.de ab.

Wir freuen uns darauf, mit dir 
die Steuerwelt zu rocken! 
Let's go! 

Sommerbegegnungsfest im Kath. Pfarrgarten
Bei strahlendem Sonnenschein konnte der VdK OV Ellingen, sein alljährliches 
Sommerbegegnungsfest begehen. 105 Mit- und Nichtmitglieder und Gäste, 
konnten sich an unserem reichhaltigen Grill- und Salatbüffet, bedienen lassen. 
Für Biergartenatmosphäre sorgten unser Alleinunterhalter Ernst Brunnhuber 
und kühle Getränke. Es wurde gelacht und geschunkelt. Die Vorstandsmädels 
bedankten sich bei den HelferInnen mit einem selbst kreierten Lied nach einer 
Melodie der Flippers. Gutgelaunt traten Alle nach zwei gemütlichen Stunden 
Ihren Heimweg an.

Tagesfahrt ins Korbmuseum, Michelau und Besuch mit Führung der Basi-
lika „Vierzehnheiligen“ in Staffelstein
Dass das Deutsche Korbmuseum in Michelau steht, ist kein Zufall. Es geht zu-
rück auf eine 1929 angelegte Sammlung. Man findet ausgewählte Werke aus 
allen Zeiten hier, angefangen von den filigran gearbeiteten Stücken in der 
Feinflechttechnik bis hin zu den Arbeitskörben der geschlagenen Arbeit. Man 
sieht eine Vielzahl von Exponaten aus aller Welt: von der japanischen Tempel-
vase bis zum geflochtenen Ballonkorb. Dazu werden indianische Schalen und 
Kinderwagen aus allen Epochen hier gezeigt, Exponate bis hin zum Rosen-
schnittkorb aus Frankreich und einer Tasche aus Birkenrinde aus Finnland. 
Es gibt hier Obstkörbe aus Sambia ebenso zu sehen wie moderne Designer-
sessel heimischer Produktion. Untergebracht ist das Museum im Wohn- und 
Geschäftshaus einer bedeutenden Michelauer Korbmacherfamilie, wobei die 
ältesten Teile des Gebäudes aus dem Jahre 1815 stammen. Bei einer Führung 
konnten wir uns, all diese Sachen, angucken. Alle Teilnehmer waren vollauf be-
geistert, über die Vielfalt der ausgestellten „Korbwaren“. Anschließend konn-
ten wir einer „Korbmacherin“, die uns in die älteste und jüngste Flechtkunst 
einführte, über die Schulter schauen. Wir fuhren dann weiter nach Lichten-
fels, wo die Teilnehmer Zeit für sich hatten. Weiter ging es nach Staffelstein 
zur Basilika „Vierzehnheiligen“. Bei Ankunft wurden wir von Pater Stanislaus 
herzlich empfangen. Bei einem Rundgang konnten wir das Innere von „Vier-
zehnheiligen“ genießen. Die Basilika ist übrigens, lt. Pater Stanislaus, ein archi-
tektonisches Meisterwerk. Den gelungenen Tag, ließen wir wieder in unserem 
„Stammgasthaus zu den 3 Linden“, in Rudletzholz, ausklingen. (ug)

Neues von dem VDK Ellingen

© verein

© verein

Sommerbegegnungsfest

Tagesfahrt ins Korbmuseum
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5-Tagesfahrt Schwarzwald-Elsass des VdK OV Ellingen vom  
18. bis 22.09.2024

Die diesjährige mehrtägige Fahrt des VdK Ortsverbandes Ellingen 
führte eine Gruppe von 55 Teilnehmern in den schönen Schwarz-
wald und das angrenzende Elsass.

Los ging es am Mittwoch an der Grund- und Mittelschule in Ellin-
gen. Nach fünf Stunden Fahrt wurde der Bahnhof in Kehl angesteu-
ert, wo die Ellinger Reisegruppe von der Reiseleitung empfangen 
wurde. Weiter gings ins nahe Straßburg. Hier gab es eine sehr ab-
wechslungsreiche und interessante Stadtführung mit Besuch des 
Straßburger Münsters.  Beeindruckend war auch die Allee mit Stor-
chennestern auf tatsächlich jedem Baum. Eine Schifffahrt auf der 
Ill, die sich im Stadtgebiet verzweigt, bot vom Wasser aus weitere 
vielfältige Eindrücke, einen Rundumblick auf das Europäische Parla-
ment und rundete den ersten Reisetag stimmungsvoll ab. Im Hotel 
konnten wir das vorzügliche Essen genießen. 

Am zweiten Tag steuerte die Gruppe unter fachkundiger Reisebe-
gleitung das Elsass an. In Colmar, einem idyllischen Städtchen an 
der Elsässer Weinstraße, gab es die Gelegenheit, die Altstadt mit 
ihren Fachwerkhäusern aus dem Mittelalter und der Renaissance zu 
erkunden. Auch das gotische Martinsmünster aus dem 13. Jahrhun-
dert am zentralen Platz de la Cathedrale zog die Aufmerksamkeit 
der Teilnehmer auf sich. Am frühen Nachmittag ging es dann auf 
eine Rundfahrt mit dem Kaiserstuhlexpress. Es wurde eine feucht-
fröhliche Tour, die viele Informationen über den Weinbau und die 
Weinlese geboten hat. Alle Teilnehmer hatten hierbei viel Spaß, was 
das „Gruppenfoto“ beweist.

Der dritte Reisetag führte die Ellinger Reisegruppe nach Freiburg 
und in den Hochschwarzwald. Besonders beeindruckt waren die 
unternehmungslustigen Reisenden vom Freiburger Münster. Auch 
Gefallen fand der Freiburger Wochenmarkt. Eine gute Gelegenheit 
für den Einkauf von Schwarzwälder Spezialitäten.

Neues von dem VdK Ellingen

© verein

5-Tagesfahrt Schwarzwald-Elsass 

wünscht schöne Weihnachten und 
ein vertrauensvolles Miteinander im Neuen Jahr.

Gestärkt wurde nach der Mittagsjause mit original Schwarzwälder 
Schinken-Semmeln, der Titisee angesteuert. Hier warteten eine 
Schifffahrt und ein anschließender Besuch der Klosterkirche St. Pe-
ter in Sankt Peter auf „unsere Ellinger". 

Auch der vierte Reisetag hielt ein vielfältiges Programm parat. Es 
standen ein Ganztagesausflug nach Schaffhausen und Stein am 
Rhein auf dem Programm. Schaffhausen und der berühmte Rhein-
fall sind immer einen Besuch wert. Das optische Erleben wurde für 
die Reisegruppe durch eine sehr abenteuerliche Schifffahrt nächst-
möglich zum Rheinfall abgerundet. Gemächlicher ging es anschlie-
ßend beim Stadtrundgang in Stein am Rhein zu, einem sehr sehens-
werten kleinen Städtchen, das die Teilnehmer auf eigene Faust und 
mit ausreichend Zeit zur freien Verfügung erkunden konnten. Als 
Abschluss für den wieder gelungenen Tag, sehr gutem Essen, wur-
den wir durch einen „Alleinunterhalter“ zum Tanzen, Schunkeln und 
Mitsingen aufgefordert. 

Am nächsten Tag hieß es dann schon wieder Abschied nehmen und 
die Rückreise antreten. Durch das Kinzigtal ging es nach Wolfach 
zur Dorotheenhütte. Der Zwischenstopp bei den Glasmachern und 
Glasschleifern war für alle sehr interessant. Auch die Gravierstube 
wurde besucht. Für die VdK Reiseleitung gab es darüber hinaus als 
kleines Dankeschön, die Gelegenheit, sich unter fachkundiger An-
leitung ihre eigene Glückskugel zu blasen. Der nächste Zwischen-
stopp auf dem Weg nach Hause erfolgte in Freudenstadt, wo für die 
Reiseteilnehmer auf eigene Regie ein Stadtrundgang möglich war.

Der schöne und schon traditionelle Abschluss auf dem Weg nach 
Hause war ein gemeinsames Abendessen im Gasthof Bergwirt in 
Herrieden. Hier konnten wir, bei einem guten Essen, die erlebten 
fünf Tage noch einmal Revue passieren lassen und schon "Pläne" für 
die Mehrtagesfahrt im nächsten Jahr schmieden.

In Kürze wird unser „Jahresprogramm 2025“ an unsere Mitglieder 
versandt. Weitere Exemplare liegen aus: im Rathaus, Blumen Jansen 
und in der Schloss-Apotheke. (ug)
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Ellingen hat eine Kinderfeuerwehr!!
Um die Zukunft der Feuerwehr Ellingen zu sichern, wurde 
eine Kinderfeuerwehr gegründet, aus der hoffentlich die Ret-
ter von Morgen hervorgehen.
Wenn es um den Nachwuchs geht, dann kann man nie ge-
nug davon haben. 
Deshalb hat  auch die freiwillige Feuerwehr Ellingen am 
13.07.2024 ein neues Kapitel aufgeschlagen.
Es wurde eine Kinderfeuerwehr gegründet. Hier können 
Kinder ab dem 6. Lebensjahr beitreten, es finden monatlich 
Gruppenstunden statt und die Anzahl der Plätze ist aktuell 
auf 20 begrenzt. Ab sofort nehmen 17 Kinder an dem monat-
lichen Programm teil.
Seit 2017 sind die Kinderfeuerwehren im Bayerischen Feuer-
wehrgesetz verankert und damit Teil der gemeindlichen 
Feuerwehr.  Damit ist die Ellinger Kinderfeuerwehr eine der 
rund 1.000 Kinderfeuerwehren in Bayern. Das Konzept ist 
eine echte Erfolgsgeschichte.
Mit all den freiwilligen Helfern der Feuerwehr Ellingen wer-
den die Kinder spielerisch an das Thema Feuerwehr, Brand-
schutz und Brandbekämpfung herangeführt. 
Oberstes Ziel in der Kinderfeuerwehr muss immer der Spaß 
sein. Kinder sollen in einer altersgerechten Umgebung und 
mit einer entsprechenden Betreuung spielerisch an die un-
terschiedlichsten Feuerwehrthemen herangeführt werden.
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Ellingen wurde seit jeher sehr 
viel Brandschutzerziehung für Kinder geleistet. Regelmäßig 
besuchte die Feuerwehr die Kindergartenkinder und Schul-
kinder der Stadt Ellingen. Die Vorschulkinder werden jährlich 
in die Feuerwehr eingeladen.
Wir freuen uns darauf gemeinsam mit den Kindern neue Er-
fahrungen zu sammeln, zu lernen und vor allem gemeinsam 
Spaß zu haben.

Unsere freiwillige Feuerwehr rockt Ellingen – das Bock-
bierfest 2025
Auch wenn es ein Bockbierfest ist – neben unserem Fürst Carl 
Bier gibt es natürlich auch Wein und nicht-alkoholische Ge-
tränke. An unserer Bar werdet Ihr wieder mit „Hochprozenti-
gem“ versorgt. Dazu können die Gäste eine deftige Brotzeit 
genießen. Neben Bratwürsten mit Kraut gibt es auch Saure 
Zipfel, belegte Semmeln, Brez’n und vieles mehr. 
Am Samstag, den 29.03.25, ist ab 18.00 Uhr in der kleinen 
Schulturnhalle Einlass.
Feiert mit uns einen denkwürdigen Abend mit der über un-
seren Landkreis hinaus bekannten Partyband Hob Nou. 
Wir freuen uns auf eine ausgelassene Stimmung von und mit 
Euch.
Eure freiwillige Feuerwehr Ellingen (kv)

Neues von der FFW Ellingen

© einrichtung

© einrichtung

Kinderfeuerwehr in Ellingen

Kinderfeuerwehr in Ellingen
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Mit Meisterbrief in die Selbstständigkeit
„Du bist doch a Beggler“ – Diesen Spruch hört Leonhard Beckler oft 
als einer, der aus einem alteingesessenen Ellinger Haus stammt, hat 
sich die Familie Beckler doch mit qualitativ hochwertiger und akku-
rater Zimmererarbeit seit drei Generationen einen Namen gemacht. 
Als gelernter Mechatroniker für Kältetechnik tanzt Leonhard Beckler 
jedoch aus der Reihe und hat sich mit bestandener Meisterprüfung 
die Selbstständigkeit in diesem „artfremden“ Geschäftsbereich zum 
Ziel gesetzt. „Für mich war seit Beginn des Meistervorbereitungskur-
ses klar, dass ich meine eigene Firma aufmachen möchte“, erklärt 
der begeisterte Handwerker. „Das Handwerk ist meine Leidenschaft 
und ich könnte mir keinen besseren Beruf vorstellen.“ Das gewissen-
hafte und saubere Erledigen der anfallenden Aufträge hat sich Le-
onhard Beckler jedenfalls aus der Familie zum Vorbild genommen: 
„Zuverlässigkeit, Ordnung und 
Sauberkeit liegen bei mir hoch im 
Kurs. Das ist meine Überzeugung – 
und das schätzen auch meine Kun-
den ganz besonders. Naja. Da hätte 
die Familie Beckler auch einen Ruf 
zu verlieren. Das kann ich natürlich 
nicht riskieren!“, schmunzelt er. Die 
angebotenen Leistungen umfassen 
die Reparatur und Wartung von be-
stehenden Systemen, sowie profes-
sionelle Planung, Installation und Montage von Neuanlagen auch 
für Privatkunden. Von den Kühl- und Tiefkühlsystemen, Getränke-
theken sowie Verbundanlagen bieten wir maßgeschneiderte, ener-
gieeffiziente Lösungen für Gewerbe und Industrie. Die ideale An-
laufstelle für alles, was mit Kälte- und Klimatechnik zu tun hat. (af )

Beckler Kälte- & Klimatechnik

Individuelle Kältelösungen – 
maßgeschneidert für Ihren Bedarf

Heizen mit Ihrer Klimaanlage – die smarte Alternative!

- Effizientes Heizen und Kühlen mit einem System
- Ideal für Ihren Altbau

- Keine Speicherverluste
- B- Bewährte Technologie

- Geringere Investitionskosten bei schnelleren Lieferzeiten
- Moderne Designs

- Innovative Luftreinigungssysteme
- Steuerung über App oder Smarthome möglich

Vielen Dank für Ihr Vertrauen
und Ihre Treue im letzten Jahr.

Opitsch Kfz-Technik
Birkenweg 5

91792 Ellingen

Wir wünschen Euch
Frieden und Gesundheit, 

strahlende Lichter 
in der Dunkelheit, 

Stunden der Besinnlichkeit,
und eine ganz besonders 
schöne schöne Weihnachtszeit.

© privat
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Frohe Weihnachten  und ein 

gesundes neues Jahr 

2025 

wünscht die

Schaschlik am Ellinger Altstadtfest
Am diesjährigen Ellinger Altstadtfest lief die Schaschlik-Ma-
nufaktur der EWG wieder auf Hochtouren. Unser Schman-
kerl, das wir nun schon das dritte Mal am Ellinger Altstadtfest 
angeboten haben, erfreut sich immer größerer Beliebtheit 
und wurde inzwischen schon über 1100 mal hergestellt und 
verspeist. Auch unser Spieleangebot erfreute sich großer Be-
liebtheit bei Jung und Alt. Die Stimmung unter uns Helfern 
war ausgezeichnet, und es hat uns großen Spaß gemacht 
unseren Teil zum Gelingen des Altstadtfestes beitragen zu 
können. (ra)

Neues von der EWG Ellingen

© partei

Schaschlikproduktion am Fließband am Stand der EWG: Günter Beckler 
steht an der Pfanne und wird tatkräftigt unterstützt durch Jonas Dupois 

und Michael Fackelmeier (v.l.n.r)

Ihre Ellinger Wählergemeinschaft

Homepage:	 www.ellingen-ewg.de
E-Mail:	 info@ellingen-ewg.de
Facebook:	 EWG-Ellinger-Wählergemeinscht
Instagram:	 ewg_ellingen

Und für Bürger, die nicht „online“ sind, gibt es Infor- 
mationen im Schaukasten an der Franziskanerkirche.
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Ein Rückblick auf das ereignisreiche Programm des Ortsver-
eins Ellingen: In den vergangenen Monaten konnte der Orts-
verein Ellingen zahlreiche Veranstaltungen organisieren, die 
Gemeinschaft und politisches Engagement miteinander ver-
banden. Den Auftakt machte das Schafbrunnenfest, das bei 
bestem Wetter viele Besucher zum Schafbrunnen lockte. Auf 
den frisch aufbereiteten Bänken genossen die Gäste Brat-
wurst, Kaffee und selbstgebackenen Kuchen – ein gemütli-
ches Fest für die ganze Familie.
Auch das Altstadtfest war ein voller Erfolg. Ellingen wurde 
zum lebendigen Treffpunkt, an dem die Vereine kulinarische 
Köstlichkeiten und spannende Vorführungen boten. Hand-
werkskunst und regionale Spezialitäten sorgten für eine be-
sondere Atmosphäre. Unser Weinausschank und die belieb-
ten „zwei im Weggla“ durften dabei natürlich nicht fehlen.
Zum Ende der Sommerferien fand der Flohmarkt auf dem 
Schulparkplatz statt. Zahlreiche Stände luden zum Stöbern 
ein, und viele Besucher fanden kleine Schätze, die neue Be-
sitzer suchten – ein gelungener Abschluss der Ferien. Ein 
besonderes Highlight war der politische Bierabend im Sud-
haus. In geselliger Runde bei frisch gezapftem Bier und mu-
sikalischer Begleitung durch Alleinunterhalter Hannes Wölfl 
diskutierten die Bürgerinnen und Bürger mit den Vertretern 
der SPD Ellingen über aktuelle politische Themen und die 
Zukunft der Stadt. Ein Abend, der politischen Austausch und 
gute Stimmung vereinte.
Mit großer Freude gratulierte der Ortsverein den neu ge-
wählten Vertretern des Kreisverbands. Tanja Tütken bildet 
künftig gemeinsam mit einem Co-Vorsitzenden die Dop-
pelspitze, während auch die Stellvertretung durch ein en-
gagiertes Duo, darunter Thomas Rödiger, besetzt ist. Diese 
neue Führung bedeutet für Ellingen eine starke Vertretung 
im Kreisverband. Auch unser eigener Vorstand wurde auf der 
Jahreshauptversammlung einstimmig für die kommenden 
Jahre bestätigt.
Den Abschluss des Programms bildete ein Ausflug nach Ip-
hofen. Nach einer interessanten Führung durch das Kalkmu-

Neues von der SPD Ellingen

© partei

© partei

Flohmarkt

Iphofen

Frohe Weihnachten!
Wir wünschen 

allen Bürgerinnen und Bürgern Ellingens

und seiner Ortsteile 

ein frohes Weihnachtsfest und ein 

glückliches Neues Jahr 2025!

seum ließen wir den Tag bei einem gemütlichen Weintrinken 
in der malerischen Altstadt ausklingen. Der Ortsverein Ellin-
gen blickt zufrieden auf ereignisreiche Monate zurück und 
dankt allen, die zum Erfolg der Veranstaltungen beigetragen 
haben. Wir freuen uns bereits auf die kommenden Treffen 
und Aktivitäten.

Nächste Termine:
15.12.2024: Weihnachtsfeier im TSG Sportheim (tt)
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Seniorenseite

Treppenliftsysteme für Senioren und Menschen mit Ein-
schränkungen
Für ein selbstbestimmtes Leben und Aktivität in jedem Al-
ter und jeder Situation
Liftsysteme bieten Senioren und Menschen mit Handicaps 
zahlreiche Vorteile, die ihre Lebensqualität erheblich verbes-
sern können. Hier sind einige der wichtigsten Vorteile: Lift-
systeme ermöglichen erhöhte Mobilität, um sich einfacher 
zwischen verschiedenen Etagen zu bewegen, ohne Treppen 
steigen zu müssen. Dies fördert die Unabhängigkeit. In punc-
to Sicherheit wird das Risiko von Stürzen und Verletzungen 
reduziert, die beim Treppensteigen auftreten können. Sie 
bieten eine sichere und bequeme Möglichkeit, sich fortzube-
wegen. Die Nutzung eines Lifts ist oft bequemer und weniger 
anstrengend als das Treppensteigen, was besonders für Se-
nioren mit eingeschränkter Mobilität oder gesundheitlichen 
Problemen wichtig ist. Liftsysteme machen Wohnräume und 
öffentliche Gebäude für Betroffene zugänglicher, was ihre 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben fördert. Dazu kommt 
die Wertsteigerung der Immobilie. Der Einbau eines Lifts 
kann den Wert einer Immobilie erhöhen, da er die Attraktivi-
tät für ältere Käufer oder Mieter steigert. Insgesamt tragen 
Liftsysteme dazu bei, dass Senioren ein selbstbestimmtes 
und aktives Leben führen können.
Es gibt zahlreiche Lifttypen, die sich für verschiedene Einsatz-
zwecke und Bedürfnisse eignen. Wenn Sie sich noch selbst-
ständig hinsetzen und wieder aufstehen können, eignet sich 
unter anderem ein Sitzlift. Falls Sie Schmerzen beim Beugay-
yen Ihrer Gelenke beim Gehen, Hinsetzen oder Aufstehen ha-
ben, aber noch stehen können, bietet sich ein Stehlift an, bei 
dem die Beine höchstens leicht angewinkelt werden. Wäh-
rend der Fahrt lehnt man sich an einen geneigten Sitz an, so-
dass Sie Ihre Beine nicht komplett beugen müssen. Für Roll-
stuhlfahrer sind Hub-, Plattform- und Homelifte passende 
Alternativen. Die wichtigste Entscheidung ist die passende 
Art von Lift. In einem ersten Schritt sollte man sich deswegen 
Gedanken machen, welche Anforderungen ein Treppenlift 
für einen erfüllen soll. Vergleichen solle man verschiedene 
Modelle und Anbieter, um eine fundierte Entscheidung zu 
treffen. Hier ein Ausschnitt an Möglichkeiten.

Treppenlift
Ein Treppenlift hilft dabei, Treppen im Innen- und Außenbe-
reich sicher und selbstständig zu überwinden. Dabei stellen 
verschiedene Bauformen von Liften sicher, dass es für jeden 
Treppenverlauf und jedes Zuhause die passende Mobilitäts-
lösung gibt. Es spielt zum Beispiel keine Rolle, aus welchen 
Baumaterialien die Treppe oder die Wände bestehen. Dank 
moderner Befestigungsmöglichkeiten lässt sich die Liftan-
lage auf nahezu jedem Untergrund montieren. Essenziell ist 
die Mindestbreite der Treppe, sodass weiterhin eine unein-
geschränkte Nutzung für andere Personen bleibt. (gf )

Seniorenseite

© gf

© gf

© gf

Treppenlifter innen

Plattformlift innen

Stehlift
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Hublifte zur Überwindung geringer Hubhöhen
Der Hublift ist eine Alternative zum klassischen Treppen-
lift, mit der sich Höhenunterschiede im Innen- und Außen-
bereich auf einer Hebebühne vertikal überwinden lassen. 
Anders als Plattformlifte, die entlang der Treppe auch ganze 
Etagen überwinden können, eignen sich Hublifte im Speziel-
len für geringe Höhenunterschiede bis 1,79 m. Auch Hublif-
te zählen zu den Rollstuhlliften und befördern Personen im 
Rollstuhl auf einer flachen Hebebühne nach oben bzw. nach 
unten. Dabei ist dieser Rollstuhllift nicht an einen Treppen-
verlauf gebunden – das ist vor allem dann von Vorteil, wenn 
wenig oder kein Platz für eine Rollstuhlrampe oder ein Lift-
system auf der Treppe vorhanden ist. Eine Lösung auch im 
Außenbereich von privaten oder öffentlichen Gebäuden, 
sodass Rollstuhlfahrer ohne fremde Hilfe nach drinnen oder 
draußen gelangen.

Plattformlifte Rollstuhllifte für innen und außen 
Dank des Plattformlifts ist die Barrierefreiheit in den eigenen 
vier Wänden auch für Rollstuhlfahrer problemlos möglich. 
Wie der Name verrät, besteht der Lift aus einer ebenen und 
rutschfesten Plattform, auf der die Rollstuhlnutzer oder Per-
sonen mit einer Gehhilfe in die nächste bzw. weitere Etagen 
transportiert werden. Plattformlifte fallen in die Kategorie 
der Rollstuhllifte, weil sie sich insbesondere für Rollstuhlfah-
rer eignen. 

Was ist ein Homelift / Senkrechtlift? 
Ein Senkrechtlift befördert Personen nach oben bzw. ab-
wärts. Auch wenn es verschiedene Arten von Senkrechtlif-
te gibt, haben alle gemeinsam, dass sie nicht zwingend an 
eine Treppe und deren Verlauf gebunden sind. Während sich 
klassische Treppenlifte bzw. Sitzlifte oder auch Plattformlifte 
entlang einer Treppe bewegen, können Senkrechtlifte un-
abhängig davon deutlich flexibler platziert werden. Der so-
genannte Homelift ist ein „Mini-Aufzug“ mit selbsttragender 
Konstruktion, der sich vorwiegend für den Einbau in Privat-
häusern und -wohnungen eignet, er ist eine praktische Lö-
sung, um die Mobilität innerhalb eines auch mehrstöckigen 
Hauses verbessern zu lassen. Besonders praktisch ist eine 
Baugenehmigung beim Homelift nicht notwendig, und die 
Installation ist vergleichsweise unkompliziert.
In der Kabine können je nach Modell bis zu drei stehenden 
Personen oder ein Rollstuhlfahrer transportiert werden. Bei 
einer Montage in einem offenen Treppenhaus ist keine De-
ckenaussparung erforderlich. Somit ein vorausschauender 
Umbau, statt Umzug, um ein barrierearmes und angeneh-
mes Wohnen im Alter sicherzustellen. Überdies gibt es ver-
schiedene Möglichkeiten für Zuschüsse und Förderungen, 
die dem Kostenaufwand für einen praktischen Personenauf-
zug zugutekommen. (gf )

Seniorenseite

© gf

© gf

Hublifterr außen

Homelifter

2025!
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Ziel des Lebens ist es nicht, 
ein erfolgreicher Mensch zu 
sein, sondern ein wertvoller 
(Albert Einstein).
Ich wünsche Ihnen für das 
neue Jahr alles Gute, viel 
Gesundheit (bei der ich Sie 
gerne unterstütze) und das 
dieses wertvolle Ziel nie ver-
gessen wird. (mp)

Gesundheit

• Darmtherapie

• klassische Homöopathie

• Hormontherapie 
  mit bioidenthischen Hormonen

• Nebennierenschwäche-Therapie

• Mikroimmuntherapie

• Ohrakupunktur• Ohrakupunktur

• verschiedene Massagetechniken...© privat

Martina Plum

© pixelio.de

Adventskranz
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Übersicht Terminplanung 1. Halbjahr 2025 im katholischen Pfarrheim, Ellingen, 14.00 - 16.30 Uhr. (mas)

Ellinger Frauenkreis – Offen für alle

Termin Thema Referent Ort

12.02.2025 Das Leben der hl. Pakita- die erste dunkelhäutige Heiliggesprochene Frau Zahner Hilpoltstein

19.03.2025 Vorstellung des Hausnotrufs und Mobilnotrufs Stefanie Resch Weißenburg

09.04.2025 Das Projekt Casahoyana in Peru Doris Brand Weißenburg

14.05.2025 Mit Bachblüten zu "körperlicher, seelischer und geistiger Gesundheit" 
(zitiert nach Dr. Bach) Katharina Hossinger Ellingen

25.06.2025 Was wir in der Natur finden und sehen. Lichtbildervortrag Heinz Kastner Hörlbach

09.07.2025 Thema wird noch bekannt gegeben Pfr. Dr. Stübinger Ellingen

Zutaten für 4 Personen: 200 g Lebkuchen, 8 EL Amaretto
Bratapfel: 4 Äpfel (z. B. Golden Delicious) entkernt und ge-
würfelt, 50 g Zucker, 200 ml Apfelsaft, 1 TL Zimt, 1 TL Vanil-
leextrakt, ½ TL gemahlener Ingwer, ½ TL gemahlener Ko-
riander, ½ TL Kardamom, 1 Prise gemahlene Nelken, 1 EL 
Speisestärke, 3 EL Apfelsaft
Creme: 250 g Mascarpone, 250 g Magerquark, 200 g Schlag-
sahne, 25 ml Milch, 2 TL Vanillezucker
Topping: 100 g Mandeln gestiftet, 3 EL Zucker, 1 EL Butter

Zubereitung: 
Für das Topping: Butter zusammen mit dem Zucker in einer 
Pfanne, die gestifteten Mandeln zugeben und kurz anrösten. 
Dann auf ein Backpapier geben und auskühlen lassen.
Speisestärke mit 3 EL Apfelsaft glattrühren.
Apfelwürfel mit dem Zucker, Apfelsaft und den Gewürzen in 
einen Topf geben und 5 Minuten köcheln lassen.
Die Stärkemischung nach und nach dazugeben, bis die Soße 
die gewünschte Konsistenz erreicht (leicht angedickt). Nicht 
alles auf einmal dazugeben, da die Soße sonst zu dick wer-
den könnte. Soße vom Herd nehmen, um den Vorgang des 
Andickens zu stoppen. Den Lebkuchen zerbröseln und auf 
Gläser aufteilen. Amaretto darauf verteilen. Sahne steif schla-
gen und mit Mascarpone, Magerquark, Milch und Vanillezu-
cker gut verrühren. Die Bratapfelmischung auf die Gläser ver-
teilen, dann die Mascarponecreme darauf verteilen. Mit den 
Mandeln bestreuen. Tipp: Als Deko passen in Kakao gewälzte 
Marzipankugeln perfekt. Man kann auch Rosinen mit zu den 
Apfelwürfeln geben. (akz-o)

Leckeres Dessert mit Äpfeln Bratapfel-Tiramisu im Glas

© akz-o

Leckeres Dessert mit Äpfeln Bratapfel-Tiramisu im Glas
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Verschiedenes

Ein weihnachtlicher Genuss: Engelchen-Likör
Zutaten:
150 g	 Weiße Schokolade
80 g	 Zucker
1 	 Ei
500 ml 	 Sahne
300 ml 	 Amaretto

Zubereitung:
Die weiße Schokolade klein hacken und im Wasserbad schmelzen. 
Die Schokolade mit dem Zucker, dem Ei und der Hälfte der Sahne in 
einem großen Topf erhitzen. Dabei immer gut umrühren, dass alles 
schön glatt wird.
Den Amaretto hinzufügen und ca. 7 Minuten bei mittlerer Hitze 
ziehen lassen. Den Rest der Sahne hinzugeben und alles gut ver-
mischen. Den Likör in eine Flasche abfüllen und am besten im Kühl-
schrank aufbewahren. Ergibt ca. 1 Liter fertigen Likör. (akz-o)

ALTMÜHLFRANKEN - Am Sonntag, 26. Januar 2025 laden 
die Zukunftsinitiative und die Freiwilligenagentur alt-
mühlfranken von 11:00 bis 16:00 Uhr zum WINTERFEST 
auf das Gelände des Landratsamtes in Weißenburg (Bahn-
hofstraße 2) ein. 
Unter dem Motto „Wir feiern das Ehrenamt!“ sind alle 
Landkreisbürger dazu eingeladen, ein paar schöne und 
unterhaltsame Stunden auf dem Fest zu verbringen. Be-
sucher jeder Altersgruppe erwartet ein buntes Rahmen- 
und Bühnenprogramm mit verschiedenen Highlights 
und einer großen Benefiz-Tombola der Bürgerstiftung. 
Darüber hinaus präsentieren die Freiwilligenagentur so-
wie verschiedene Vereine und Organisationen die Vielfalt 
des Ehrenamtes und laden beispielsweise zum Eisstock-
schießen, Stockbrot backen oder Bilderquiz ein. Auch 
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Neben ver-
schiedenen Heißgetränken und Winterspecials, bieten 
regionale Direktvermarkter eine Auswahl schmackhafter 
Speisen an. Wer im Besitz der bayerischen Ehrenamts-
karte ist, sollte diese zum Winterfest unbedingt mit-
bringen! Gefördert wird die Veranstaltung über das Re-
gionalmanagement Bayern. Weitere Informationen unter  
www.altmuehlfranken.de/winterfest (la)

E-Bike-Akkus 
Darauf sollte man in der kalten Jahreszeit achten
Immer mehr Menschen sind auch im Herbst und Winter mit dem 
E-Bike unterwegs. Denn regelmäßiges Fahren macht Spaß, hält fit 
und man ist das ganze Jahr über mobil. Doch bei kühleren Tempe-
raturen gibt es ein paar Dinge zu beachten, besonders im Umgang 
mit dem Akku. 
E-Bike-Akkus von Bosch sind auch für Ausfahrten bei Minusgraden 
ausgelegt. Sie sind für alle Wetterbedingungen geeignet und gegen 
Wasser und Schnee geschützt. Dennoch sollte man gerade bei kal-
ten Temperaturen ein paar Dinge beachten, um die Lebensdauer 
und Leistungsfähigkeit des Akkus zu erhalten.

Kalte Temperaturen: Akku vorwärmen
Sinken die Temperaturen, kann das die Leistung des Akkus beein-
trächtigen. Darum sollte man am besten nie mit einem sehr kalten 
Akku losfahren. Vor allem, wenn die Temperaturen unter null Grad 
liegen, kann sich das negativ auf die Reichweite auswirken. Statt-
dessen wäre es gut, den Akku vorher in einem beheizten Raum zu 
lagern und erst einzusetzen, wenn er Zimmertemperatur erreicht 
hat.

Nach der Fahrt: Die richtige Pflege
Nach der Fahrt durch winterliche Bedingungen freut sich der Akku 
über die richtige Pflege. Die Oberfläche reinigt man mit einem 
feuchten Tuch. Auch die Steckerpole sollte man gelegentlich säu-
bern und mit technischer Vaseline leicht fetten. Zum Schutz der 
Elektronik darf man den Akku jedoch nicht mit direktem Wasser-
strahl oder gar Hochdruck reinigen. Von Zeit zu Zeit empfiehlt sich 
auch ein professioneller Check vom Fachhändler – etwa zum Ende 
der Wintersaison.

E-Bike-Pause: Den Akku richtig lagern
Wer sein E-Bike lieber in die Winterpause schickt, sollte das Rad – 
und vor allem den Akku – richtig lagern. Dazu sollte der Akku, wenn 
möglich, vom Rad abgenommen und separat mit einem Ladestand 
zwischen 30 % und 60 % aufbewahrt werden. Ein trockener, belüf-
teter Raum mit Rauchmelder ist dafür ideal. Allerdings sollte man 
den Akku nicht direkt neben Heizkörper oder andere Wärmequellen 
legen. Im Keller, in Abstellräumen oder in der Garage ist es oft ge-
nau richtig kühl. Idealerweise liegt die Lagertemperatur zwischen 0 
°C und 20 °C. (akz-o)

Verschiedenes

Einladung zum Winterfest 

© akz-o © Bosch eBike Systems/akz-o

Leckerer Eierlikör Wird das E-Bike in die Winterpause geschickt, sollte der Akku, wenn 
möglich, vom Rad abgenommen und separat gelagert werden. 
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„Zu Gast bei Freunden“
Mit dieser Freude im Herzen folgte eine Gruppe aus der Pfarrfamilie 
St. Georg am 30. Juni der Einladung von Äbtissin M. Gertrud Pesch 
nach Oberschönenfeld, idyllisch gelegen im Naturpark Augsburg – 
Westliche Wälder.
Schon viele Jahre verbindet eine Freundschaft unsere Stadt Ellingen, 
die Katholische Pfarrei St. Georg und den Freundeskreis Barockstadt 
Ellingen mit der Zisterzienserinnenabtei Oberschönenfeld.

Das Kloster Oberschönenfeld ist die älteste bestehende Zisterzien-
serinnenabtei Deutschlands. Die berühmte und bedeutende Ober-
schönenfelder Äbtissin Elisabeth Herold (1599 – 1657), die das 
Elisabeth Herold wurde 1599 in Ellingen geboren. Als Tochter von 
Anna Maria Herold und des Balleirates Johann Jakob Herold, eines 
höheren Beamten des Deutschen Ordens, erhielt sie schon als Kind 
eine vorzügliche Bildung. Ihr stattliches Elternhaus steht (im Laufe 
der Zeit allerdings verändert) noch heute und beherbergt das Hotel 
„Römischer Kaiser“.
Im Alter von elf Jahren kam Elisabeth Herold nach Oberschönenfeld 
und legte bereits mit 16 Jahren die ewigen Gelübde ab. 
Der Dreißigjährige Krieg zwang sie und ihre Mitschwestern, nach 
Hall in Tirol zu fliehen, und sie fanden in Schloss Thurnberg Unter-
kunft. Während des mehrjährigen Exils wählte der Konvent sie im 
August 1633 zur Äbtissin. Als Augsburg am 28. März 1635 von den 
schwedischen Truppen entsetzt wurde, kehrte der Konvent zurück 
und Elisabeth Herold rettete das ihr anvertraute Kloster über die 
Schrecken der Kriegsgeschehnisse hinweg.
Mit übermenschlichen Anstrengungen gelang es ihr und ihrem 
Konvent, die gesamte Klosteranlage wieder bewohnbar zu machen. 
Im Laufe der Jahre blühte die Abtei in geistlicher und weltlicher Hin-
sicht wieder auf. Weniger gut waren die wirtschaftlichen Belange, 
die zu einer harten und armen Lebensweise nötigten.
Neben all der schweren Aufbauarbeit und den Widrigkeiten der 
damaligen Zeit sammelte Elisabeth Herold alle wesentlichen Ur-
kunden und Berichte über die Abtei und begann 1636 mit der Ab-
fassung einer sogenannten Hauschronik. Diese ist bis heute von 
hoher wissenschaftlicher Bedeutung. Historische Genauigkeit und 
ein ausgeprägtes Geschichtsbewusstsein machten Elisabeth Herold 
zu einer außergewöhnlichen Chronistin. Ihre Verdienste und ihr 
Durchhaltevermögen, gespeist aus tiefem Glauben und Gottver-
bundenheit, können uns auch heute noch Motivation sein. Sie ist 
uns Vorbild in der Treue zum christlichen Leben, auch in schwieri-
gen Zeiten.
Bis in die Gegenwart wird die Beziehung zwischen Oberschönen-
feld und Ellingen gepflegt und aufrechterhalten. Im Wohngebiet 
Windhof gibt es eine Elisabeth- Herold-Straße. Gegenseitige Besu-
che, persönliche Freundschaften und das Bewusstsein für die ge-
meinsame geschichtliche Verbundenheit lassen die Begegnungen 
immer wieder zu einem besonderen Erlebnis werden.

Eine Verbindung, die Dank der historischen Recherchen von Her-
mann Seis und der jahrelangen Freundschaft mit dem Kloster durch 
Ehepaar Fuchs und Ehepaar Sailer sowie den Freundeskreis der Ba-
rockstadt Ellingen, für uns und für die Geschichte der Stadt Ellingen 
von Bedeutung ist.
In regelmäßigen Abständen finden gegenseitige Besuche statt, die 
zu bedeutsamen und eindrucksvollen Begegnungen führen. Dies 
war auch beim diesjährigen Treffen im Juni für alle Teilnehmenden 
zu erleben. Der Tag begann mit einem festlichen Gottesdienst in 
der wunderschönen Abteikirche, den Stadtpfarrer Dr. Thomas Stü-
binger DV zelebrierte. Orgelkonzert, Kirchenführung, Sektempfang 
und ein gemeinsames Mittagessen unter den Kastanienbäumen 
beim Klosterwirt, sorgten für besonders stimmungsvolle Stunden. 
Beeindruckend waren anschließend die Führungen durch das Mu-
seum und durch das Kloster, in das die Äbtissin M. Gertrud in die 
Räume der Abtei mitnahm und außergewöhnliche Einblicke in das 

Eine besondere Beziehung zur Zisterzienserinnenabtei Oberschönenfeld 

© mas© mas

© mas

Äbtissin Elisabeth HeroldÄbtissin M. Gertrud Pesch

Festlicher Gottesdienst mit Stadtpfarrer Dr. Thomas Stübinger DV

Klosterleben ermöglichte. Im besonders schönen und stimmungs-
vollen Refektorium wurden die Ellinger Gäste vom Freundeskreis 
der Abtei mit Kaffee und einem köstlichen Kuchenbuffet verwöhnt. 
Das gemeinsame Singen des Ellinger Marienliedes, die berühren-
den Abschiedsworte von Äbtissin M. Gertrud und der Segen von 
Stadtpfarrer Dr. Stübinger vollendeten diesen besonders schönen 
Tag. 

Gleichzeitig stimmten sie ein in ein hoffnungsvolles und baldiges 
Wiedersehen. 
Alljährlich, am dritten Adventsonntag, wird von der Pfarrei St. Georg 
eine Fahrt zum traditionellen Weihnachtsmarkt nach Oberschönen-
feld angeboten. 
Die über 800 Jahre alte Klosteranlage verleiht dem Weihnachts-
markt ein besonders stimmungsvolles Ambiente. Traditionelles 
Kunsthandwerk, ausgefallene Geschenkideen und regionale Spezi-
alitäten laden zum Entdecken und Genießen ein. In den Gebäuden 
der ehemaligen Klosterökonomie befindet sich das Volkskundemu-
seum, das einzigartige Einblicke in die 800 Jahre alte Abtei bietet 
und erzählt vom ländlichen Alltag zwischen Tradition und Wandel. 
Die angegliederte Schwäbische Galerie zeigt regelmäßig Kunstaus-
stellungen.

Neben all den vielfältigen und weihnachtlichen Angeboten gibt es 
jedoch einen besonderen Grund für den Besuch im Kloster Ober-
schönenfeld: Die Begegnung mit den Schwestern und dem Freun-
deskreis der Abtei. Es ist eine Herzensfreude, diese Verbundenheit 
immer wieder zu erleben. Mögen solche Erlebnisse unsere Freund-
schaft weiter stärken und unser Leben mit Zuversicht und Hoffnung 
erfüllen. (mas)
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Regelmäßige Gottesdienste
So		  10:00 Uhr	 Christuskirche Ellingen 

Regelmäßige Gottesdienste
So 		 19:00 Uhr	 Abendsegen Christuskirche Ellingen
So  	 08:45 Uhr	 St. Oswald in Hörlbach

Besondere Gottesdienste
17.11.	 19:00 Uhr	 Abendsegen Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)
20.11.	 18:00 Uhr	 Gottesdienst zum Buß- und Bettag  
			   St. Oswald Hörlbach (Pfarrer Bloch)
24.11.	 8:45 Uhr	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken  
			   Verstorbener St. Oswald Hörlbach (Pfarrerin Bloch)
24.11.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken  
			   Verstorbener Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)
01.12.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Verabschiedung des alten und  
			   Einführung des neuen Kirchenvorstandes 
			   Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)
15.12.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit musikalischer Gestaltung durch das  
			   Chörle Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)
22.12.	 19.00 Uhr 	 Taize-Oase
24.12.	 16:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel Christuskirche  
			   Ellingen (Pfarrerin Bloch und KiGo-Team)
24.12.	 18:00 Uhr	 Christvesper Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)
24.12.	 22.00 Uhr	 Christmette Petruskirche Pleinfeld  (Pfarrerin Bloch)
25.12.	 09:00 Uhr 	 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl 
			   St. Oswald Hörlbach (Pfarrer Bloch)
26.12.	 10:00 Uhr	 Singgottesdienst Christuskirche Ellingen 
			   (Pfarrerin Bloch)
31.12.	 14:30 Uhr	 Gottesdienst zum Altjahresabend mit Abendmahl 
			   St. Oswald Hörlbach (Pfarrer Bloch)
31.12.	 18:00 Uhr	 Gottesdienst zum Altjahresabend mit Abendmahl 		
			   Christuskirche Ellingen (Pfarrer Bloch)
01.01.	 19:00 Uhr	 Abendsegen zum Neuen Jahr Christuskirche Ellingen  
			   (Pfarrerin Bloch)
19.01.	 19:00 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst Kath. Kirche St. Georg 
Ellingen  
			   (Pfarrerin Bloch und Pfarrer Dr. Stübinger)
27.01.	 19.00 Uhr 	 Andacht zum Holocaust-Gedenktag Petruskirche 
Pleinfeld
02.02.	 8.45 Uhr	 Gottesdienst St. Oswald Hörlbach (Pfarrer Bloch)
16.02.	 19:00 Uhr	 Abendsegen Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)
02.03 	 8.45 Uhr	 Gottesdienst St. Oswald Hörlbach (Pfarrerin Bloch)
23.03.	 10.00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
			   Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch und 
			   KonfiTeam)

Kirchenzeiten

Evang. Gottesdienste in Ellingen

© ms

© ms

Christuskirche iim Winter

Kreuz und Posaune

Kindergottesdienst (evang. Gemeindehaus Ellingen)
09.02.	  10.00 Uhr	 Kindergottesdienst Ev. Gemeindehaus Ellingen

Besondere Angebote
Mo		 19.30 Uhr	 Chörle Ev. Gemeindehaus Ellingen
Di 		  15.30 Uhr 	 Eltern-Kind-Gruppe Ev. Gemeindehaus Ellingen
Do 		 09.30 Uhr	 Eltern-Kind-Gruppe Ev. Gemeindehaus Ellingen
Fr 		  16.00 Uhr	 Kindergruppe Ev. Gemeindehaus Ellingen
Fr		  19.30 Uhr	 Posaunenchor Ev. Gemeindehaus Ellingen
Di		  14.00 Uhr 	 (10.12. und 11.02.) Seniorennachmittag  
			   Ev. Gemeindehaus Ellingen

(as)
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Gottesdienstzeiten und Termine Pfarrei Stopfenheim mit Expositur 
Dorsbrunn Dezember bis März 2025

Regelmäßige Gottesdienste

So	 09:00 Uhr	 Hl. Messe in Stopfenheim 
auch als Live-Übertragung auf unserer Homepage 
www.pfarrei-stopfenheim.de

Di 18.00 Uhr	 Hl. Messe in Dorsbrunn
Mi 18.00 Uhr	 Hl. Messe in Stopfenheim (vorher Rosenkranz)

Besondere Gottesdienste und Termine

So.	 01.12.	 09.00 Uhr	 Sonntagsgottesdienst mit Vorstellung der  
			   Kommunionkinder
Do.	 05.12.	 10.00 - 21.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung und Fürbitte um  
			   Berufungen im Pfarrverband in der Pfarrkirche  
			   Stopfenheim – Gerne spontan vorbeikommen und  
			   mitbeten.
Fr.	 06.12.	 06.00 Uhr	 Frühschicht im Advent
So. 	 08.12.	 09.00 Uhr	 Festgottesdienst zum Patrozinium in Dorsbrunn  
			   Zeitgleich Kinderkirche im Dorsbrunner Kindergarten
Fr.	 13.12.	 06.00 Uhr	 Frühschicht im Advent
Fr.	 13.12.	 18.00 Uhr	 Bußandacht
Sa.	 14.12.	 15.00 – 16.00 Uhr	 Beichtgelegenheit 
So.	 15.12.	 17.00 Uhr	 Stopfenheimer Dorfweihnacht auf dem Kirchplatz
So.	 22.12.	 09.00 Uhr	 Sonntagsgottesdienst mit dem Kirchenchor 
			   und Ehrung seiner langjährigen Mitglieder
Di	 24.12.	 16.30 Uhr	 Kindermette mit Krippenspiel 
Di.	 24.12.	 21.00 Uhr	 Christmette 
Mi.	 25.12.	 09.00 Uhr	 Festgottesdienst in Stopfenheim
Do.	 26.12.	 09.00 Uhr	 Festgottesdienst zum Weihnachtsfest in Dorsbrunn  
			   mit Kindersegnung
Di.	 31.12.	 15.30 Uhr	 Jahresschlussandacht
Mi.	 01.01.	 19.00 Uhr	 Festgottesdienst zum Neujahr mit Aussendung  
			   der Sternsinger
Mo.	 06.01.	 09.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Kindersegnung und  
			   den Sternsingern
So.	 19.01.	 10.00 Uhr	 Ökumenischer Familiengottesdienst 
			   Zeitgleich Kinderkirche im Pfarrhaus 
			   Anschließend Zeit für Begegnung
So.	 02.02.	 08.30 Uhr	 Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen  
			   in Dorsbrunn
		  10.00 Uhr	 Hl. Messe zum Fest „Darstellung des Herrn“ mit 
			   Übergabe der Erstkommunionkerzen und  
			   Blasiussegen in Stopfenheim
Die Live-Übertragungen unserer Sonn- und Feiertagsmessen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.pfarrei-stopfenheim.de (ast)

Regelmäßige Gottesdienste 
Sa 	 18.30 Uhr   Vorabendmesse in der Spitalkirche  
So  	08.30 Uhr   Pfarrmesse in Fiegenstall  (1. Sonntag im Monat 10.00 Uhr) 
So 	 10.00 Uhr   Pfarrmesse in Ellingen (1. Sonntag im Monat 8.30 Uhr) 
Mi 	 09.00 Uhr   Hl. Messe in Ellingen 
Do 	18.00 Uhr   Hl. Messe in Stadtpfarrkirche oder Spitalkirche oder Ottmarsfeld 
Fr  	 09.00 Uhr   Hl. Messe in Ellingen  oder 
Fr  	 18.30 Uhr   Hl. Messe in Fiegenstall 

Rosenkranz 
Sa		  17:45 Uhr	 Spitalkirche Ellingen 

Beichtgelegenheit 
Sa		  16:30 Uhr	 Stadtpfarrkirche Ellingen 

Besondere Gottesdienste und Termine
So 	 01.12. 	 10.00 Uhr 	 Ellingen: Pfarrmesse mit Vorstellung der  
 	  	  	 Erstkommunionkinder und Firmlinge 
So 	 01.12. 	 11.00 Uhr 	 Kolpinggedenktag, im Pfarrheim 
Di 	 03.12. 	 09.00 Uhr 	 KDFB Frauenfrühstück, im Pfarrheim 
Do 	05.12. 	 10.00 Uhr 	 Stopfenheim: Eucharistische Anbetung (bis 21.00 Uhr) 
So 	 08.12. 	 10.00 Uhr 	 Fiegenstall: Hl. Messe zum Patrozinium mit Nikolausfeier 
So 	 08.12. 	 17.00 Uhr 	 Adventskonzert mit Organistin Bettina Schröder 
Mo 09.12. 	 18.30 Uhr 	 Hochamt zum Hochfest der unbefleckten Empfängnis Mariens 
Mi 	 11.12. 	 14.00 Uhr 	 Frauenkreis: Besinnliche Weihnachtsfeier mit dem 	  
			   Flötentrio „Die Holzperlen“ aus Massenbach 
So 	 15.12. 	 13.30 Uhr 	 Brüderandacht mit der Marianischen Männerkongregation  
So 	 15.12. 	 15.00 Uhr 	 KDFB Adventsandacht, anschließend Adventsfeier 
So 	 15.12. 	 17.00 Uhr 	 Adventskonzert mit dem Bergsteigerchor Treuchtlingen 
Do 	 12.12. 	18.00 Uhr 	 Bußgottesdienst im Advent, anschl. Beichte 
Di 	 24.12. 	 16.00 Uhr 	 Kinderkrippenfeier mit Krippenspiel in Ellingen 
Di 	 24.12. 	 21.00 Uhr 	 Christmette in Fiegenstall 
Di 	 24.12. 	 23.00 Uhr 	 Christmette in Ellingen 
Mi 	 25.12. 	 10.00 Uhr 	 Hochamt in Ellingen für die Pfarreien Ellingen und Fiegenstall 
Do 	26.12. 	 08.30 Uhr 	 Hochamt in Fiegenstall 
Do 	26.12. 	 10.00 Uhr 	 Hochamt in Ellingen mit der Deutschordens-Kapelle 
Di 	 31.12. 	 15.30 Uhr 	 Orgelkonzert mit H.H. Stadtpfarrer Dr. Thomas Stübinger 
Di 	 31.12. 	 16.00 Uhr 	 Jahresschlussandacht in Ellingen für die Pfarreien  
			   Ellingen und  Fiegenstall, mit der Deutschordens-Kapelle 
Mi 	 01.01. 	 18.30 Uhr 	 Hochamt in Ellingen für die Pfarreien Ellingen  
			   und Fiegenstall 
Anfang Januar 	 Sternsingeraktion in Ellingen und Fiegenstall 
Mo 06.01. 	 10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit den Sternsingern 
Di 	 07.01. 	 09.00 Uhr 	 KDFB Frauenfrühstück, im Pfarrheim 
Do 	 02.01.	 10.00 Uhr 	 Stopfenheim: Eucharistische Anbetung (bis 21.00 Uhr) 
Sa 	  06.01. 	11.00 Uhr 	 Neujahrsempfang der Pfarrei St. Georg Ellingen 
Mi 	 15.01. 	 14.00 Uhr 	 Frauenkreis: „Lourdes Teil II – Ein Blick hinter die Kulissen“ 
Fr 	 17.01. 	 15.00 Uhr 	 Firmlings-Themennachmittag im Pfarrheim  
So 	 19.01. 	 19.00 Uhr 	 Ökum. Gottesdienst zur Gebetswoche f. die Einheit der Christen 
So 	 02.02. 	 10.00 Uhr 	 Hochamt in Ellingen mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
Di 	 04.02. 	 09.00 Uhr 	 KDFB Frauenfrühstück, im Pfarrheim 
Do 	06.02.  10.00 Uhr 	 Stopfenheim: Eucharistische Anbetung (bis 21.00 Uhr) 
Mi 	 12.02. 	 14.00 Uhr 	 Frauenkreis: „Das Leben der Hl. Pakita“ 
Fr 	 21.02. 	 15.00 Uhr 	 Firmlings-Themennachmittag im Pfarrheim 
Fr 	 28.02. 	 15.00 Uhr 	 Firmlings-Themennachmittag im Pfarrheim 
So 	 02.03. 	 10.00 Uhr 	 Närrischer Gottesdienst mit Verkleidung und Krapfen 
Do 	06.03.  10.00 Uhr 	 Stopfenheim: Eucharistische Anbetung (bis 21.00 Uhr) 
Fr 	 07.03. 	 19.00 Uhr 	 Weltgebetstag der Frauen  in der evang. Christuskirche 
So 	 09.03. 	 10.00 Uhr 	 Kinderkirche 
Di 	 11.03. 	 09.00 Uhr 	 KDFB Frauenfrühstück  
Mi 	 19.03. 	 14.00 Uhr 	 Frauenkreis: „Vorstellung des Hausnotrufs + Mobilnotrufs 
Do 	27.03. 	 19.00 Uhr 	 Kolping Mitgliederversammlung, im Pfarrheim  
Fr 	 28.03. 	 15.00 Uhr 	 Firmlings-Themennachmittag in Stopfenheim 
Di 	 01.04. 	 09.00 Uhr 	 KDFB Frauenfrühstück 
Do 	03.04. 	 10.00 Uhr 	 Stopfenheim: Eucharistische Anbetung (bis 21.00 Uhr)  
Fr  	 11.04. 	 15.00 Uhr 	 Jugendkreuzweg in der Heilig-Kreuz-Kirche 
Wir verweisen auch auf unsere Gottesdienstordnung. Diese wird wöchentlich aktualisiert 
und liegt in der Stadtpfarrkirche auf oder ist einzusehen unter  
www.st-georg-ellingen.de bzw. www.st-nikolaus-fiegenstall.de (as)
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St. Augustin im Winter



Wir laden Sie ein

Weihnachtsschmankerl in unserem 
Fürst Carl Bräustüberl in Ellingen

WEIHNACHTEN
BEI FÜRST CARL

Fürst Carl Bräuladen
Schlossstraße 10, 91792 Ellingen

Tel. 09141 - 978 33

 Fürst Carl Bräustüberl
Schlossstraße 6, 91792 Ellingen

Tel. 09141 - 978 66

 Fürst Carl Brauereiführung
brauereifuehrung@fuerst-carl.de

Tel. 09141 - 978 30 
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eihnachtsfeierW

eihnachtswelt Geschenkideen
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